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Betriebsanleitung & Sicherheitshinweise
WARNUNG! Zur Verringerung eines Verletzungsrisikos Betriebsanleitung 
bitte vor der ersten Inbetriebnahme sorgfältig lesen und zusammen mit 
der Maschine aufbewahren! Bei Weitergabe des Gerätes an andere Nut­
zer muss diese Betriebsanleitung ebenfalls weitergegeben werden.
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1 – Lieferumfang

•	 1 Handkreissäge
•	 1 Parallelanschlag
•	 1 Sägeblatt
•	 1 Innensechskantschlüssel
•	 1 �Adapter zur externen Staub- 

absaugung
•	 Betriebsanleitung

2 – Technische Informationen

Technische Daten

Stromversorgung	 220-240 V~/50 Hz
Leistungsaufnahme	 1500 W
Leerlaufdrehzahl	 n0 = 4 700 min-1

Schnitttiefe bei 90° 	 65 mm
Schnitttiefe bei 45° 	 45 mm
Schnittwinkel	 0/90°–45°
Sägeblatt	 Ø 190 x 30 mm
Anschlusskabel	 3 m
Gewicht:	 4,6 kg

Lasereinrichtung

Laserklasse	 2
Wellenlänge	 650 nm
Ausgangsleistung	 < 1mW

Technische Änderungen vorbehalten.

�ist ein eingetragenes Waren
zeichen der Abraham Diede
richs GmbH & Co. oHG, 
Wuppertal/Germany

Lärmemission/Vibration 

Lärmemission

LpA: 94,5 dB(A), LWA: 102,5 dB(A)

Messunsicherheit:
KpA: 3,0 dB(A), KWA: 3,0 dB(A)

Hand-/Armschwingungen

Sägen von Holz:
- Handgriff: ah: 5,6 m/s2 
- Zusatzhandgriff: ah: 5,3 m/s2; 
Messunsicherheit K: 1,5 m/s2
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Geräusch-/Vibrationsinformation

Messwerte ermittelt entsprechend 
EN 62841.

•	 Die angegebenen Schwingungsge
samtwerte und die angegebenen 
Geräuschemissionswerte sind nach 
einem genormten Prüfverfahren 
gemessen worden und können zum 
Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit 
einem anderen verwendet werden.

•	 Die angegebenen Schwingungsge
samtwerte und die angegebenen 
Geräuschemissionswerte können 
auch zu einer vorläufigen Einschät
zung der Belastung verwendet 
werden. 

•	 Warnung: Die Schwingungs- und 
Geräuschemissionen können während 
der tatsächlichen Benutzung des 
Elektrowerkzeugs von den Angabe
werten abweichen, abhängig von der 
Art und Weise, in der das Elektro
werkzeug verwendet wird, insbeson
dere, welche Art von Werkstück bear
beitet wird.

•	 Versuchen Sie, die Belastung durch 
Vibrationen und Geräusche gering 
wie möglich zu halten. Beispielhafte 
Maßnahmen zur Verringerung der 
Vibrationsbelastung sind das Tragen 
von Handschuhen beim Gebrauch 
des Werkzeugs und die Begrenzung 
der Arbeitszeit. Dabei sind alle Anteile 
des Betriebszyklus zu berücksichtigen 
(beispielsweise Zeiten, in denen das 
Elektrowerkzeug abgeschaltet ist, und 
solche, in denen es zwar eingeschal
tet ist, aber ohne Belastung läuft).

ACHTUNG! Eine gewisse 
Lärmbelästigung durch dieses 

Gerät ist nicht vermeidbar. Verlegen 
Sie daher lärmintensive Arbeiten auf 

zugelassene und dafür bestimmte 
Zeiten. Halten Sie sich ggf. an Ruhe­
zeiten und beschränken Sie die 
Arbeitsdauer auf das Notwendigste. 

ACHTUNG! Die Einwirkung von 
Lärm kann zu Schädigungen des 

Gehörs führen. Daher nur mit einem 
geeigneten Gehörschutz arbeiten. In 
der Nähe befindliche Personen sollten 
daher ebenfalls einen geeigneten 
Gehörschutz tragen.

3 – Bauteile

  1	� Ein-/Ausschalter Laser-Markier- 
hilfe

  2	 Handgriff
  2a	 Zusatzhandgriff
  3	 Laser-Markierhilfe (Laser-Optik)
  4	 Schnittwinkel-Skala
  5	� Feststellschraube der Schnitt

winkeleinstellung
  6	 Feststellschraube Parallelanschlag
  7	 Sägeschuh
  8	 Pendelschutzhaube
  9	 Innensechskantschraube
10	 Hebel der Pendelschutzhaube
11	 Staubabsaugunganschluss
12	 Ein-/Ausschalter
13	 Schnitttiefen-Skala
14	� Feststellhebel der Schnitttiefen

einstellung
15	 Spindelarretierung (Abb. 5a)
16	 Parallelanschlag
17	� Adapter zur externen Staub- 

absaugung
18	 Innensechskantschlüssel

4 – �Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch

Diese Handkreissäge darf nur im hand
geführten Betrieb im häuslichen Bereich 
verwendet werden. Sie ist mit dem mit
gelieferten Sägeblatt für gerade Schnitte 5
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in Holz und Holzwerkstoffe gemäß den 
Angaben in dieser Bedienungsanleitung 
geeignet. Dieses Gerät ist nur zum 
Einsatz im häuslichen Bereich bestimmt.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, 
durch Personen (einschließlich Kin
der) mit eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähig- 
keiten oder mangels Erfahrung und/ 
oder mangels Wissen benutzt zu wer
den. Kinder sollten beaufsichtigt 
werden, um sicherzustellen, dass sie 
nicht mit dem Gerät spielen.

Das Produkt ist ausschließlich zur 
Verwendung an Anschlusspunkten 
vorgesehen, die eine maximale zulässige 
Netzimpedanz „Z” (Zmax. = 0,3997 Ω) 
nicht überschreiten. 
Sie müssen als Benutzer sicherstellen, 
wenn nötig in Rücksprache mit Ihrem 
Energieversorgungsunternehmen, 
dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie 
das Produkt betreiben möchten, die 
genannte Anforderung erfüllt. 
Dies ist entscheidend für den sicheren 
und effektiven Betrieb der Produkte.

ACHTUNG! Durch bestimmungs­
widrige Verwendung, Verände­

rungen am Gerät und den Gebrauch 
von Teilen, die nicht vom Hersteller 
geprüft und freigegeben sind, können 
unvorhersehbare Schäden entstehen.

Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch

Alle Anwendungen mit dem Gerät die 
nicht im Kapitel „Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch“ genannt sind, gelten als 
eine nicht bestimmungsgemäße Ver
wendung.

Dieses Elektrowerkzeug ist nicht geeignet 
zum Fällen von Bäumen.

Verwendungen, für die das Elektrowerk
zeug nicht vorgesehen ist, können 
Gefährdungen und Verletzungen 
verursachen. Verwenden Sie kein 
Zubehör, das nicht speziell für dieses 
Elektrowerkzeug vorgesehen ist.

Nur weil Sie das Zubehör an Ihrem 
Elektrowerkzeug befestigen können, 
garantiert das keine sichere Verwendung.

Die zulässige Drehzahl des Einsatz
werkzeugs muss mindestens so hoch 
sein wie die auf dem Elektrowerkzeug 
angegebene Höchstzahl. Zubehör, das 
sich schneller als zulässig dreht, kann 
zerbrechen und umherfliegen.

Außendurchmesser, Bohrungsdurch
messer und Dicke des Einsatzwerkzeugs 
müssen den Maßangaben Ihres 
Elektrowerkzeugs entsprechen. Falsch 
bemessene Einsatzwerkzeuge können 
nicht ausreichend abgeschirmt oder 
kontrolliert werden. 

Es besteht Verletzungsgefahr. Für alle 
daraus entstandenen Sachschäden 
sowie Personenschäden, die auf Grund 
einer Fehlanwendung entstanden sind, 
haftet der Benutzer des Gerätes. 

Bei Verwendung anderer bzw. nicht 
Original Bauteile an der Maschine erlischt 
herstellerseitig die Garantieleistung.

Restrisiken: 

Die Betriebsanleitung zu diesem Elektro
werkzeug enthält ausführliche Hinweise 
zum sicheren Arbeiten mit Elektrowerk
zeugen. Dennoch birgt jedes Elektro
werkzeug gewisse Restrisiken, die auch 
durch die vorhandenen Schutzvorrich
tungen nicht völlig auszuschließen sind. 
Bedienen Sie deshalb Elektrowerkzeuge 
immer mit der notwendigen Vorsicht. 
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Restrisiken können zum Beispiel sein:

•	 Berühren von beweglichen Teilen oder 
Einsatzwerkzeugen.

•	 Verletzung durch umher fliegende 
Werkstücke oder Werkstückteile.

•	 Brandgefahr bei unzureichender 
Belüftung des Motors.

•	 Beeinträchtigung des Gehörs bei 
Arbeiten ohne Gehörschutz.

Ein sicheres Arbeiten hängt auch von 
der Vertrautheit des Bedienpersonals 
im Umgang mit dem jeweiligen Elektro
werkzeug ab! Entsprechende Maschi
nenkenntnis sowie umsichtiges Verhal
ten beim Arbeiten helfen bestehende 
Restrisiken zu minimieren. 

WARNUNG! Dieses Elektrowerk­
zeug erzeugt während des 

Betriebs ein elektromagnetisches 
Feld. Dieses Feld kann unter 
bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate 
beeinträchtigen. Um die Gefahr von 
ernsthaften oder tödlichen Verletzungen 
zu verringern, empfehlen wir Personen 
mit medizinischen Implantaten ihren Arzt 
und den Hersteller vom medizinischen 
Implantat zu konsultieren, bevor das 
Elektrowerkzeug bedient wird.

5 – �Allgemeine Sicherheits­
hinweise für den Umgang 
mit Elektrowerkzeugen

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge 

WARNUNG! Lesen Sie alle 
Sicherheitshinweise, Anwei­

sungen, Bebilderungen und tech­
nischen Daten, mit denen dieses 

Elektrowerkzeug versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der 
nachfolgenden Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen. 

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen für die Zukunft auf. 

Der in den Sicherheitshinweisen 
verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ 
bezieht sich auf netzbetriebene Elektro
werkzeuge (mit Netzleitung) oder auf 
akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzleitung). 

1) Arbeitsplatzsicherheit 

a)	Halten Sie Ihren Arbeitsbereich 
sauber und gut beleuchtet. Unord
nung oder unbeleuchtete Arbeits
bereiche können zu Unfällen führen. 

b)	Arbeiten Sie mit dem Elektrowerk­
zeug nicht in explosionsgefährdeter 
Umgebung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen 
Funken, die den Staub oder die 
Dämpfe entzünden können. 

c)	Halten Sie Kinder und andere 
Personen während der Benutzung 
des Elektrowerkzeugs fern. Bei 
Ablenkung können Sie die Kontrolle 
über das Elektrowerkzeug verlieren. 

2) Elektrische Sicherheit 

a)	Der Anschlussstecker des Elektro­
werkzeugs muss in die Steckdose 
passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Verwenden 
Sie keine Adapterstecker gemein­
sam mit schutzgeerdeten Elektro­
werkzeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verringern 
das Risiko eines elektrischen Schlages. 
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b)	Vermeiden Sie Körperkontakt mit 
geerdeten Oberflächen wie von 
Rohren, Heizungen, Herden und 
Kühlschränken. Es besteht ein 
erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist. 

c)	Halten Sie Elektrowerkzeuge von 
Regen oder Nässe fern. Das Ein
dringen von Wasser in ein Elektro
werkzeug erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages. 

d)	Zweckentfremden Sie die 
Anschlussleitung nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie die Anschlussleitung fern von 
Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich 
bewegenden Teilen. Beschädigte oder 
verwickelte Anschlussleitungen erhöhen 
das Risiko eines elektrischen Schlages. 

e)	Wenn Sie mit einem Elektrowerk­
zeug im Freien arbeiten, verwenden 
Sie nur Verlängerungsleitungen, 
die auch für den Außenbereich 
geeignet sind. Die Anwendung einer 
für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungsleitung verringert das 
Risiko eines elektrischen Schlages. 

f)	 Wenn der Betrieb des Elektrowerk­
zeugs in feuchter Umgebung nicht 
vermeidbar ist, verwenden Sie 
einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutz
schalters vermindert das Risiko eines 
elektrischen Schlages. 

3) Sicherheit von Personen 

a)	Seien Sie aufmerksam, achten Sie 
darauf, was Sie tun, und gehen 
Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 

müde sind oder unter dem Einfluss 
von Drogen, Alkohol oder Medika­
menten stehen. Ein Moment der 
Unachtsamkeit beim Gebrauch des 
Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen. 

b)	Tragen Sie persönliche Schutzaus­
rüstung und immer eine Schutz­
brille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je 
nach Art und Einsatz des Elektro
werkzeugs, verringert das Risiko von 
Verletzungen. 

c)	Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie 
sich, dass das Elektrowerkzeug 
ausgeschaltet ist, bevor Sie es an 
die Stromversorgung und/oder den 
Akku anschließen, es aufnehmen 
oder tragen. Wenn Sie beim Tragen 
des Elektrowerkzeugs den Finger am 
Schalter haben oder das Elektrowerk
zeug eingeschaltet an die Stromver
sorgung anschließen, kann dies zu 
Unfällen führen. 

d)	Entfernen Sie Einstellwerkzeuge 
oder Schraubenschlüssel, bevor Sie 
das Elektrowerkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich 
in einem drehenden Teil des Elektro
werkzeugs befindet, kann zu Verlet
zungen führen. 

e)	Vermeiden Sie eine abnormale 
Körperhaltung. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektro
werkzeug in unerwarteten Situationen 
besser kontrollieren. 

f)	 Tragen Sie geeignete Kleidung. 
Tragen Sie keine weite Kleidung 
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oder Schmuck. Halten Sie Haare und 
Kleidung fern von sich bewegenden 
Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck 
oder lange Haare können von sich 
bewegenden Teilen erfasst werden. 

g)	Wenn Staubabsaug- und -auf­
fangeinrichtungen montiert werden 
können, sind diese anzuschließen 
und richtig zu verwenden. Verwen
dung einer Staubabsaugung kann 
Gefährdungen durch Staub verringern. 

h)	Wiegen Sie sich nicht in falscher 
Sicherheit und setzen Sie sich nicht 
über die Sicherheitsregeln für Elek­
trowerkzeuge hinweg, auch wenn 
Sie nach vielfachem Gebrauch 
mit dem Elektrowerkzeug vertraut 
sind. Achtloses Handeln kann binnen 
Sekundenbruchteilen zu schweren 
Verletzungen führen. 

4) �Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeugs 

a)	Überlasten Sie das Elektrowerk­
zeug nicht. Verwenden Sie für Ihre 
Arbeit das dafür bestimmte Elektro­
werkzeug. Mit dem passenden Elek
trowerkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungs
bereich. 

b)	Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
dessen Schalter defekt ist. Ein Elek
trowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich 
und muss repariert werden. 

c)	Ziehen Sie den Stecker aus der 
Steckdose und/oder entfernen Sie 
einen abnehmbaren Akku, bevor 
Sie Geräteeinstellungen vorneh­
men, Einsatzwerkzeugteile wech­
seln oder das Elektrowerkzeug 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 

verhindert den unbeabsichtigten Start 
des Elektrowerkzeugs. 

d)	Bewahren Sie unbenutzte Elektro­
werkzeuge außerhalb der Reich­
weite von Kindern auf. Lassen Sie 
keine Personen das Elektrowerk­
zeug benutzen, die mit diesem 
nicht vertraut sind oder diese 
Anweisungen nicht gelesen haben. 
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, 
wenn sie von unerfahrenen Personen 
benutzt werden. 

e)	Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und 
Einsatzwerkzeug mit Sorgfalt. Kon­
trollieren Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht 
klemmen, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die Funk­
tion des Elektrowerkzeugs beein­
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte 
Teile vor dem Einsatz des Elek­
trowerkzeuges reparieren. Viele 
Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen. 

f)	 Halten Sie Schneidwerkzeuge 
scharf und sauber. Sorgfältig 
gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen 
sich weniger und sind leichter zu 
führen. 

g)	Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. 
entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszu­
führende Tätigkeit. Der Gebrauch 
von Elektrowerkzeugen für andere als 
die vorgesehenen Anwendungen kann 
zu gefährlichen Situationen führen. 

h)	Halten Sie Griffe und Griffflächen 
trocken, sauber und frei von Öl und 
Fett. Rutschige Griffe und Griffflächen 
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erlauben keine sichere Bedienung und 
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in 
unvorhergesehenen Situationen. 

5) Service 

a)	Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur 
von qualifiziertem Fachpersonal 
und nur mit Original- Ersatzteilen 
reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Elektrowerk
zeugs erhalten bleibt. 

b)	Wenn die Anschlussleitung beschä
digt wird, muss sie – um Gefährdun
gen zu vermeiden – vom Hersteller 
oder seinem Kundendienstvertreter 
ersetzt werden.

6) �Sicherheitshinweise für alle Sägen

Sägeverfahren

a)	 GEFAHR: Kommen Sie mit 
Ihren Händen nicht in den

Sägebereich und an das Sägeblatt. 
Halten Sie mit Ihrer zweiten Hand 
den Zusatzgriff oder das Motorge­
häuse. Wenn beide Hände die Säge 
halten, können diese vom Sägeblatt 
nicht verletzt werden.

b)	Greifen Sie nicht unter das Werk­
stück. Die Schutzhaube kann Sie 
unter dem Werkstück nicht vor dem 
Sägeblatt schützen.

c)	Passen Sie die Schnitttiefe an die 
Dicke des Werkstücks an. Es sollte 
weniger als eine volle Zahnhöhe unter 
dem Werkstück sichtbar sein.

d)	Halten Sie das zu sägende Werk­
stück niemals in der Hand oder 
über dem Bein fest. Sichern Sie das 
Werkstück an einer stabilen Auf­
nahme. Es ist wichtig, das Werkstück 
gut zu befestigen, um die Gefahr von 	

Körperkontakt, Klemmen des Säge
blattes oder Verlust der Kontrolle zu 
minimieren.

e)	Halten Sie das Elektrowerkzeug an 
den isolierten Griffflächen, wenn 
Sie Arbeiten ausführen, bei denen 
das Einsatzwerkzeug verborgene 
Stromleitungen oder die eigene 
Anschlussleitung treffen kann. 
Kontakt mit einer spannungsführenden 
Leitung setzt auch die Metallteile des 
Elektrowerkzeugs unter Spannung und 
führt zu einem elektrischen Schlag.  

f)	 Verwenden Sie beim Längsschnei­
den immer einen Anschlag oder 
eine gerade Kantenführung. Dies 
verbessert die Schnittgenauigkeit und 
verringert die Möglichkeit, dass das 
Sägeblatt klemmt.

g)	Verwenden Sie Immer Sägeblätter 
in der richtigen Größe und mit 
passender Aufnahmebohrung (z. B. 
rautenförmig oder rund). Sägeblät
ter, die nicht zu den Montageteilen 
der Säge passen, laufen unrund und 
führen zum Verlust der Kontrolle.

h)	Verwenden Sie niemals beschädigte 
oder falsche Sägeblatt-Unterleg­
scheiben oder -Schrauben. Die 
Sägeblatt-Unterlegscheiben und 
-Schrauben wurden speziell für Ihre 
Säge konstruiert, für optimale Leis
tung und Betriebssicherheit.

7) �Weitere Sicherheitshinweise für alle 
Sägen

Rückschlag – Ursachen und entspre­
chende Sicherheitshinweise  

•	 Ein Rückschlag ist die plötzliche Reak
tion infolge eines hakenden, klem
menden oder falsch ausgerichteten 
Sägeblattes, die dazu führt, dass eine 
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unkontrollierte Säge abhebt und sich 
aus dem Werkstück heraus in Rich
tung der Bedienperson bewegt.

•	 Wenn sich das Sägeblatt in dem 
sich schließenden Sägespalt verhakt 
oder verklemmt, blockiert es, und 
die Motorkraft schlägt die Säge in 
Richtung der Bedienperson zurück.

•	 Wird das Sägeblatt im Sägeschnitt 
verdreht oder falsch ausgerichtet, 
können sich die Zähne der hinteren 
Sägeblattkante in der Holz-Oberfläche  
verhaken, wodurch sich das Sägeblatt 
aus dem Sägespalt heraus bewegt 
und die Säge in Richtung der Bedien
person zurückspringt.

Ein Rückschlag ist die Folge eines 
falschen oder fehlerhaften Gebrauchs 
der Säge. Er kann durch geeignete Vor
sichtsmaßnahmen, wie nachfolgend 
beschrieben, verhindert werden.

a)	Halten Sie die Säge mit beiden 
Händen fest und bringen Sie Ihre 
Arme in eine Stellung, in der Sie die 
Rückschlagkräfte abfangen kön­
nen. Halten Sie sich immer seitlich 
des Sägeblattes, nie das Sägeblatt 
in eine Linie mit Ihrem Körper brin­
gen. Bei einem Rückschlag kann die 
Kreissäge rückwärts springen, jedoch 
kann die Bedienperson durch geeig
nete Vorsichtsmaßnahmen die Rück
schlagkräfte beherrschen.

b)	Falls das Sägeblatt verklemmt 
oder Sie die Arbeit unterbrechen, 
schalten Sie die Säge aus und 
halten Sie sie im Werkstoff ruhig, 
bis das Sägeblatt zum Stillstand 
gekommen ist. Versuchen Sie nie, 
die Säge aus dem Werkstück zu 
entfernen oder sie rückwärts zu 
ziehen, solange das Sägeblatt sich 
bewegt, sonst kann ein Rückschlag 

erfolgen. Ermitteln und beheben Sie 
die Ursache für das Verklemmen des 
Sägeblattes.

c)	Wenn Sie eine Säge, die im Werk­
stück steckt, wieder starten wollen, 
zentrieren Sie das Sägeblatt im 
Sägespalt und überprüfen Sie, ob 
die Sägezähne nicht im Werkstück 
verhakt sind. Verhakt das Sägeblatt, 
kann es sich aus dem Werkstück 
heraus bewegen oder einen Rück
schlag verursachen, wenn die Säge 
erneut gestartet wird.

d)	Stützen Sie große Platten ab, um 
das Risiko eines Rückschlags 
durch ein klemmendes Sägeblatt zu 
vermindern. Große Platten können 
sich unter ihrem Eigengewicht durch
biegen. Platten müssen auf beiden 
Seiten abgestützt werden, und zwar 
sowohl in der Nähe des Sägespalts 
als auch an der Kante.

e)	Verwenden Sie keine stumpfen 
oder beschädigten Sägeblätter. 
Sägeblätter mit stumpfen oder falsch 
ausgerichteten Zähnen verursachen 
durch einen zu engen Sägespalt 
eine erhöhte Reibung, Klemmen des 
Sägeblattes und Rückschlag.

f)	 Ziehen Sie vor dem Sägen die 
Schnitttiefen- und Schnittwinkel­
einstellungen fest. Wenn sich wäh
rend des Sägens die Einstellungen 
verändern, kann sich das Sägeblatt 
verklemmen und ein Rückschlag 
auftreten.

g)	Seien Sie besonders vorsichtig beim 
Sägen in bestehende Wände oder 
andere nicht einsehbare Bereiche. 
Das eintauchende Sägeblatt kann 
beim Sägen in verborgene Objek
te blockieren und einen Rückschlag 
verursachen.

5453500-Handkreissaege-man.indd   115453500-Handkreissaege-man.indd   11 18.07.25   11:1418.07.25   11:14



8) �Sicherheitshinweise für Handkreis­
sägen

Funktion der unteren Schutzhaube

a)	Überprüfen Sie vor jeder Benut­
zung, ob die untere Schutzhaube 
einwandfrei schließt. Verwenden 
Sie die Säge nicht, wenn die untere 
Schutzhaube nicht frei beweglich 
ist und sich nicht sofort schließt. 
Klemmen oder binden Sie die 
untere Schutzhaube niemals in 
geöffneter Position fest. Sollte 
die Säge unbeabsichtigt zu Boden 
fallen, kann die untere Schutzhaube 
verbogen werden. Öffnen Sie die 
Schutzhaube mit dem Rückziehhebel 
und stellen Sie sicher, dass sie sich 
frei bewegt und bei allen Schnitt
winkeln und -tiefen weder Sägeblatt 
noch andere Teile berührt.

b)	Überprüfen Sie die Funktion der 
Feder für die untere Schutzhaube. 
Lassen Sie die Säge vor dem 
Gebrauch warten, wenn untere 
Schutzhaube und Feder nicht ein­
wandfrei arbeiten. Beschädigte Teile, 
klebrige Ablagerungen oder Anhäu
fungen von Spänen lassen die untere 
Schutzhaube verzögert arbeiten.

c)	Öffnen Sie die untere Schutzhaube 
von Hand nur bei besonderen 
Schnitten wie „Tauch- und Winkel­
schnitten“. Öffnen Sie die untere 
Schutzhaube mit dem Rückzieh­
hebel und lassen Sie diesen los, 
sobald das Sägeblatt in das Werk­
stück eintaucht. Bei allen anderen 
Sägearbeiten soll die untere Schutz
haube automatisch arbeiten.

d)	Legen Sie die Säge nicht auf der 
Werkbank oder dem Boden ab, 
ohne dass die untere Schutzhaube 
das Sägeblatt bedeckt. Ein unge

schütztes, nachlaufendes Sägeblatt 
bewegt die Säge entgegen der 
Schnittrichtung und sägt, was ihm 
im Weg ist. Beachten Sie dabei die 
Nachlaufzeit der Säge.

6 – �Gerätespezifische 
Sicherheitshinweise

•	 Sägeblätter aus hochlegiertem Schnell
schnitt-Stahl (HSS-Stahl) dürfen nicht 
verwendet werden.

•	 Es dürfen nur Sägeblätter nach 
EN 847-1 mit dieser Säge ver- 
wendet werden.

•	 Sägeblätter, die den in dieser 
Gebrauchsanweisung angegebenen 
Kenndaten nicht entsprechen, dürfen 
nicht verwendet werden.

•	 Es ist sicherzustellen, dass alle 
beweglichen Teile des Sägeblatt
schutzes ohne Klemmen funktio
nieren.

•	 Nur scharfe Sägeblätter und geeig-
netes Zubehör verwenden.

•	 Niemals Schleifscheiben in der Säge 
verwenden.

•	 Kleine Holzteile vor der Bearbeitung 
fest einspannen. Nie mit der Hand 
festhalten.

•	 Verwenden Sie keine Flansche/ 
Flanschmuttern, deren Bohrung 
größer oder kleiner ist, als diejenige 
des Sägeblattes.

•	 Das Sägeblatt darf nicht von Hand 
gebremst werden.

•	 Die Maschine nicht im stationären 
Betrieb einsetzen.12
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•	 Beim Sägen Staubschutzmaske und 
Schutzbrille anlegen.

•	 Verwenden Sie nur Sägeblätter mit 
Durchmessern entsprechend den 
Aufschriften auf der Säge.

•	 Verwenden Sie nur empfohlene 
Sägeblätter.

•	 Suchen Sie das richtige Sägeblatt 
entsprechend dem zu sägenden 
Werkstoff aus.

•	 Verwenden Sie nur Sägeblätter mit 
einer Drehzahl-Kennzeichnung, 
die der auf dem Elektrowerkzeug 
angegebenen Drehzahl entspricht 
oder höher ist.

Sicherheitshinweise für die Laser-
Markierhilfe

•	 Vorsicht! Wenn andere, als die in 
der Betriebsanleitung beschriebenen 
Bedienungs- und Justiereinrichtungen 
verwendet oder andere Verfahrens
weisen ausgeführt werden, kann dies 
zu gefährlicher Strahlungseinwirkung 
führen.

•	 Das Elektrowerkzeug wird mit Warn
schildern ausgeliefert, deren Anbrin
gung der Abb. 1 auf Seite 2 zu ent
nehmen ist.

•	 Nicht in den Laserstrahl blicken. Das 
Betrachten des Laserausganges mit 
optischen Instrumenten (z.B. Lupen 
und Mikroskopen) kann innnerhalb 
von 100 mm Abstand mit einer 
Augengefährdung verbunden sein.

•	 Laser-Lichtstrahl nicht auf Mensch 
oder Tier richten.

•	 Laser-Lichtstrahl nicht auf stark 
reflektierenden Materialien verwenden. 
Gefahr durch reflektierendes Licht.

•	 Reparaturen an der Laser-Markierhilfe 
nur von Fachleuten ausführen lassen.

•	 Keine harten Gegenstände in die 
Laser-Optik (3) einführen.

•	 Laser-Optik mit einem weichen, 
trockenen Pinsel reinigen.

Bedeutung der Symbole

Betriebsanleitung lesen! 

Gehäuse ist doppelt schutz
isoliert

Gerät entspricht geltenden 
EU-Richtlinien)

Wichtig! Schutzbrille tragen! 

Wichtig! Gehörschutz tragen! 

Wichtig! Atemschutzmaske 
tragen!

Wichtig! Schutzhandschuhe 
tragen! 

Laserklasse 2

Achtung Laserstahlung. 
Nicht in den Strahl 
blicken (Laserklasse 2)

EN 50689:2021,
EN 60825-1:2014+A11:2021

Warnhinweis nach 
EN 60825-1 

Schnitttiefe bei 90° 
 

13
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Nicht in den Hausmüll 
entsorgen! 

n0: 4700 min-1	 �Leerlaufdrehzahl pro Minute 
ohne Belastung

Ø: 190 mm	� Zulässiger Sägeblatt-Durch
messer

Weitere Symbole und deren Erklärung im 
Text dieser Anleitung.

BJ		 Baujahr 
SN:	 Seriennummer 
SN: XXXXX	� Die ersten beiden unterstri-

chenen Ziffern geben den 
Herstellungsmonat an.

7 – �Montage und 
Einstellarbeiten

ACHTUNG! Vor allen Montage- 
und Einstellarbeiten Stillstand des 

Werkzeugs abwarten und den Netz­
stecker aus der Steckdose ziehen.

Parallelschnitt (Abb. 2)

1.	Feststellschraube (6) lösen.

2.	Parallelanschlag (16) lt. Skala ein
stellen, auf Sägeblattbreite achten.

3. Feststellschraube (6) wieder 
festziehen.

ACHTUNG! Probeschnitt mit 
einem Abfallholz durchführen.

Kerbe A – senkrechter Schnitt 90° 
Kerbe B – schräger Schnitt 45°

Schnittiefe einstellen (Abb. 3)

1.	Feststellhebel der Schnitttiefen
einstellung (14) lösen.

2.	Sägeschuh (7) nach unten schwenken.

3.	Schnitttiefe nach Skala (13) einstellen. 
Zahnspitze muss ca. 2 mm aus dem 
Holz herausragen.

4. Feststellhebel (14) wieder festziehen.

Sägeschuh verstellen (Winkelschnitt) 
(Abb. 4)

1.	Die Feststellschraube der Schnitt
winkeleinstellung (5) lösen.

2.	Sägeschuh auf der Schnittwinkel- 
Skala (4) auf gewünschte Gradzahl 
einstellen 0/90°– 45°.

3.	Feststellschraube fest anziehen.

Sägeblatt wechseln (Abb. 5a + b)

1.	Schnitttiefe auf den kleinsten Wert 
einstellen.

2.	Pendelschutzhaube (8), mit Hilfe des 
Hebels (10) bis zum Anschlag hoch
schieben, festhalten und gleichzeitig 
die Spindelarretierung (15) drücken 
und festhalten.

3.	Mit dem Innensechskantschlüssel (18), 
die Innensechskantschraube (9) entge
gen dem Uhrzeigersinn lösen und den 
Flansch abnehmen.

4.	Sägeblatt nach unten abnehmen 
und ersetzen. Die Zahnung muss in 
Sägerichtung zeigen! Abmessungen 
beachten!

ACHTUNG! Die Pfeilmarkierun­
gen auf Sägeblatt und Säge­

blattabdeckung müssen überein­
stimmen!

5.	Sägeblatt mit Flansch und Sechskant
schraube befestigen.
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8 – Betrieb (Abb. 6)

Netzstecker in eine geeignete Steckdose 
stecken.

Ein-/Ausschalten

Die Maschine verfügt über eine Zwei-
Knopf-Sicherheitsschaltung: Die Maschi
ne kann nur in Betrieb genommen wer
den, wenn der Handgriff fest umschlos
sen ist und beide Knöpfe gedrückt 
werden. Bei Loslassen des Handgriffs 
schaltet die Maschine automatisch ab, 
sodass unbeabsichtigter Lauf nicht 
möglich ist.

ACHTUNG! Maschine vor dem 
Kontakt mit dem Werkstück 

einschalten!

9 – Arbeitsweise

•	 Die Pendelschutzhaube wird vom 
Werkstück automatisch zurückge
schoben.

•	 Mit der Kreissäge leicht und gleich
mäßig vorrücken.

•	 Das herabfallende Werkstück sollte 
sich auf der rechten Seite der Kreis
säge befinden, damit der breite Teil 
des Auflagetisches auf seiner ganzen 
Fläche aufliegt.

Laser-Markierhilfe (3)

Der Lichtstrahl der Laser-Markierhilfe 
erleichtert das Ausführen gerader 
Schnitte

a)	entlang einer vorgezeichneten 
Schnittlinie auf dem Werkstück

b)	durch Anpeilen eines markierten Fix
punktes auf dem Werkstück.

Die Reichweite des Laserstrahls beträgt 
je nach Umgebungslicht ca. 65 cm.

Die Laser-Markierhilfe wird mit dem 
Ein-/Ausschalter (1) bei Bedarf zu- und 
ausgeschaltet.

Staubabsaugung

Über den Staubsaugeran- 
schluss (11) ist die Staubab
saugung mittels Staubsauger 

möglich. Das Einatmen von Schleifstäu
ben ist gesundheitsschädlich, daher 
grundsätzlich mit eingeschalteter Staub
absaugung arbeiten. Gegebenenfalls 
den mitgelieferten Adapter (17) ver
wenden, um einen handelsüblichen 
Saugschlauch anzuschließen.

10 – �Wartung und 
Umweltschutz

•	 Ziehen Sie vor allen Arbeiten am 
Elektrowerkzeug den Netzstecker 
aus der Steckdose.

•	 Halten Sie das Elektrowerkzeug und 
die Lüftungsschlitze sauber, um gut 
und sicher zu arbeiten.

Die Pendelschutzhaube muss sich 
immer frei bewegen und selbsttätig 
schließen können. Halten Sie deshalb 
den Bereich um die Pendelschutzhaube 
stets sauber. Entfernen Sie Staub und 
Späne durch Ausblasen mit Druckluft 
oder mit einem Pinsel.

Nicht beschichtete Sägeblatter können 
durch eine dünne Schicht säurefreies 
Öl vor Korrosionsansatz geschützt 
werden. Entfernen Sie vor dem Sägen 
das Öl wieder, da das Holz sonst fleckig 
werden kann.
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Harz- oder Leimreste auf dem Sägeblatt 
beeinträchtigen die Schnittqualität. 
Reinigen Sie deshalb Sägeblatter gleich 
nach dem Gebrauch.

Verpackung entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung 
sortenrein. Geben Sie Pappe und 
Karton zum Altpapier, Folien in die 

Wertstoffsammlung.

Produkt entsorgen

Das Symbol mit der durchge-
strichenen Mülltonne bedeutet, 
dass Elektro- und Elektronikge-
räte nicht zusammen mit dem 
Hausmüll entsorgt werden dür-

fen. Verbraucher sind gesetzlich dazu 
verpflichtet, Elektro- und Elektronikgerä-
te am Ende ihrer Lebensdauer einer vom 
unsortierten Siedlungsabfall getrennten 
Erfassung zuzuführen. Auf diese Weise 
wird eine umwelt- und ressourcenscho-
nende Verwertung sichergestellt.

Batterien und Akkumulatoren, die nicht 
fest vom Elektro- oder Elektronikgerät 
umschlossen sind und zerstörungsfrei 
entnommen werden können, sind vor 
der Abgabe des Geräts an einer Erfas-
sungsstelle von diesem zu trennen und 
einer vorgesehenen Entsorgung zuzu-
führen. Das Gleiche gilt für Lampen, die 
zerstörungsfrei aus dem Gerät entnom-
men werden können.

Elektro- und Elektronikgerätebesitzer 
aus privaten Haushalten können diese 
bei den Sammelstellen der öffentlich-
rechtlichen Entsorgungsträger oder bei 
den von den Herstellern bzw. Vertrei-
bern im Sinne des ElektroG eingerichte-
ten Sammelstellen abgeben. Die Abgabe 
von Altgeräten ist unentgeltlich.

Rücknahmepflichtig sind Händler mit 
einer Verkaufsfläche von mindestens 
400 m2 für Elektro- und Elektronikge-
räte. Das Gleiche gilt für Lebensmittel-
händler mit einer Gesamtverkaufsfläche 
von mindestens 800 m2, sofern sie dau-
erhaft oder zumindest mehrmals im Jahr 
Elektro- und Elektronikgeräte anbieten. 
Ebenso rücknahmepflichtig sind Fern-
absatzhändler mit einer Lagerfläche 
von mindestens 400 m2 für Elektro- und 
Elektronikgeräte oder einer Gesamt-
lagerfläche von mindestens 800 m2. 
Generell haben Vertreiber die Pflicht, 
die unentgeltliche Rücknahme von Alt-
geräten durch geeignete Rücknahme-
möglichkeiten in zumutbarer Entfernung 
zu gewährleisten.

Verbraucher haben die Möglichkeit zur 
unentgeltlichen Abgabe eines Altgeräts 
bei einem rücknahmepflichtigen Ver-
treiber, wenn sie ein gleichwertiges Neu-
gerät mit einer im Wesentlichen gleichen 
Funktion erwerben. Diese Möglichkeit 
besteht auch bei Lieferungen an einen 
privaten Haushalt. Im Fernabsatzhandel 
beschränkt sich die Möglichkeit einer 
unentgeltlichen Abholung bei Erwerb 
eines Neugeräts auf Wärmeüberträger, 
Bildschirmgeräte und Großgeräte, die 
mindestens eine Außenkante mit einer 
Länge von mehr als 50 cm besitzen. 
Der Vertreiber hat den Verbraucher bei 
Abschluss des Kaufvertrags bezüglich 
einer entsprechenden Rückgabeabsicht 
zu befragen. Abgesehen davon können 
Verbraucher bis zu drei Altgeräte einer 
Geräteart bei einer Sammelstelle eines 
Vertreibers unentgeltlich abgeben, ohne 
dass dies an den Erwerb eines Neu-
geräts geknüpft ist. Allerdings dürfen 
die Kantenlängen der jeweiligen Geräte 
25 cm nicht überschreiten.

Elektro- und Elektronikgeräte der Infor-
mations- und Kommunikationstechnik, 
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wie zum Beispiel Computer oder Smart-
phones, enthalten häufig personenbe-
zogene Daten. Verbraucher sind selbst 
dafür verantwortlich, diese vor der 
Abgabe der Geräte zu löschen.

Verbraucher sind dazu angehalten, 
Maßnahmen zur Abfallvermeidung zu 
ergreifen. In Bezug auf Elektro- und 
Elektronikgeräte sind das eine Verlänge-
rung ihrer Lebensdauer durch Reparatur 
defekter Geräte und die Veräußerung 
funktionstüchtiger gebrauchter Geräte 
anstelle ihrer Zuführung zur Entsorgung.

11 – Service-Hinweise

•	 Bewahren Sie die Maschine, Betriebs
anleitung und ggf. Zubehör in der Ori
ginalverpackung auf. So haben Sie alle 
Informationen und Teile stets griffbereit.

•	 PRIMASTER-Geräte sind weitgehend 
wartungsfrei, zum Reinigen der Gehäu
se genügt ein feuchtes Tuch. Zusätz
liche Hinweise entnehmen Sie bitte 
der Betriebsanleitung.

•	 PRIMASTER-Geräte unterliegen einer 
strengen Qualitätskontrolle. Sollte 
dennoch einmal eine Funktionsstörung 
auftreten, so senden Sie das Gerät 
bitte an unsere Service-Anschrift. Die 
Reparatur erfolgt umgehend.

•	 Eine Kurzbeschreibung des Defekts 
verkürzt die Fehlersuche und Repa
raturzeit. Während der Garantiezeit 
legen Sie dem Gerät bitte Garantie-
Urkunde und Kaufbeleg bei.

•	 Sofern es sich um keine Garantiere
paratur handelt, werden wir Ihnen die 
Reparaturkosten in Rechnung stellen.

WICHTIG! Öffnen des Gerätes 
führt zum Erlöschen des 

Garantieanspruchs 

WICHTIG! Wir weisen ausdrück­
lich darauf hin, dass wir nach dem 

Produkthaftungsgesetz nicht für durch 
unsere Geräte hervorgerufene Schäden 
einzustehen haben, sofern diese durch 
unsachgemäße Reparatur verursacht 
oder bei einem Teileaustausch nicht 
unsere Originalteile bzw. von uns frei­
gegebene Teile verwendet wurden und 
die Reparatur nicht von dem in der 
Garantie-Urkunde genannten 
Kundenservice, oder einem autorisier­
ten Fachmann durchgeführt wurde! 
Entsprechendes gilt für die verwende­
ten Zubehörteile.

•	 Zur Vermeidung von Transport
schäden das Gerät sicher verpacken 
oder die Originalverpackung verwen
den.

•	 Auch nach Ablauf der Garantiezeit 
sind wir für Sie da und werden even
tuelle Reparaturen an PRIMASTER-
Geräten kostengünstig ausführen.
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Mode d’emploi & consignes de sécurité
Pour éviter tout risque de blessure, lire le mode d’emploi avant chaque 
mise en service et le remettre à toute personne à qui vous confiez 
l’appareil. À conserver avec l’appareil.
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1 – Contenu de la livraison

•	 1 scie circulaire portative
•	 1 butée parallèle
•	 1 lame de scie
•	 1 clé Allen
•	 1 �adaptateur pour l’aspiration externe  

des poussières
•	 Manuel d’utilisation

2 – Informations techniques

Caractéristiques techniques

Alimentation	 220-240 V~/50 Hz
Puissance absorbée	 1500 W
Vitesse de rotation  
à vide	 n0 = 4700 tr/min
Profondeur de  
coupe à 90° 	 65 mm
Profondeur de  
coupe à 45° 	 45 mm
Angle de coupe	 0/90°–45°
Lame de scie	 Ø 190 x 30 mm
Câble de  
raccordement	 3 m
Poids	 4,6 kg

Guide laser

Classe laser	 2
Longueur d’onde	 650 nm
Puissance de sortie	 < 1 mW

Sous réserve de modifications techniques.

�ist ein eingetragenes Waren
zeichen der Abraham Diede
richs GmbH & Co. oHG, 
Wuppertal/Germany

Émissions sonores/vibrations 

Émissions sonores

LpA : 94,5 dB(A), LWA : 102,5 dB(A)

Incertitude de mesure :
KpA : 3,0 dB(A), KWA : 3,0 dB(A)

Vibrations mains/bras

Sciage du bois :
- Poignée : ah : 5,6 m/s2 
- Poignée supplémentaire : ah : 5,3 m/s2 ; 
incertitude de mesure K : 1,5 m/s2
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Informations sur les bruits/vibrations

Valeurs mesurées déterminées selon la 
norme EN 62841.

•	 Les valeurs totales des vibrations et 
les valeurs des émissions sonores 
indiquées ont été mesurées selon 
une méthode d’essai normalisée et 
peuvent être utilisées pour comparer 
un outil électrique à un autre.

	 Les valeurs totales des vibrations et 
les valeurs des émissions sonores 
indiquées peuvent également être uti-
lisées pour une évaluation préliminaire 
de l’exposition. 

•	 Avertissement : Durant l’utilisation 
effective de l’outil électrique, les 
émissions de vibrations et sonores 
peuvent différer des valeurs indi-
quées, en fonction de la manière dont 
l’outil électrique est utilisé et notam-
ment du type de pièce à usiner.

•	 Dans la mesure du possible, faites en 
sorte de réduire au minimum l’exposi-
tion aux vibrations et aux bruits. Des 
exemples de mesures visant à réduire 
l’exposition aux vibrations sont le port 
de gants lors de l’utilisation de l’outil et 
la limitation du temps de travail. Toutes 
les parties du cycle de fonctionne-
ment doivent être prises en compte 
(par exemple, les périodes pendant 
lesquelles l’outil électrique est éteint et 
celles pendant lesquelles il est allumé 
mais fonctionne sans charge).

ATTENTION ! Cet appareil pro­
voque une nuisance sonore qu’il 

est impossible d’éviter. Il convient 
donc de reporter les travaux bruyants 
à des heures autorisées et définies à 
cet effet. Le cas échéant, respecter 
les temps de repos et limiter la durée 
du travail au strict nécessaire. 

ATTENTION ! L’exposition au 
bruit peut entraîner des lésions 

auditives. Par conséquent, travailler 
uniquement avec une protection audi­
tive appropriée. Les personnes se 
trouvant à proximité doivent donc 
également porter une protection audi­
tive appropriée.

3 – Composants

  1	� Interrupteur marche/arrêt de l’aide 
au marquage laser

  2	 Poignée
  2a	Poignée supplémentaire
  3	� Aide au marquage laser (optique 

laser)
  4	 Échelle d’angle de coupe
  5	� Vis de blocage du réglage de l’angle 

de coupe
  6	� Vis de blocage pour la butée paral-

lèle
  7	 Sabot de scie
  8	 Capot de protection pendulaire
  9	 Vis à six pans creux
10	� Levier du capot de protection pen-

dulaire
11	 Raccord d’aspiration des poussières
12	 Interrupteur marche/arrêt
13	 Échelle de profondeur de coupe
14	� Levier de blocage du réglage de la 

profondeur de coupe
15	 Blocage de la broche (fig. 5a)
16	 Butée parallèle
17	� Adaptateur pour l’aspiration externe 

des poussières
18	 Clé Allen

4 – Utilisation conforme

Cette scie circulaire portative ne doit 
être utilisée qu’en mode manuel dans le 
cadre d’une utilisation domestique. Avec 
la lame de scie fournie, elle convient 
pour les coupes droites dans le bois et 
les matériaux dérivés du bois, confor-

19
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mément aux indications de ce manuel 
d’utilisation. Cet appareil est conçu pour 
un usage domestique uniquement.

Cet appareil n’est pas destiné à être 
utilisé par des personnes (y compris des 
enfants) dont les capacités physiques, 
sensorielles ou mentales sont réduites, 
ou manquant d’expérience et/ou de 
connaissances. Les enfants doivent être 
surveillés pour s’assurer qu’ils ne jouent 
pas avec l’appareil.

Le produit est exclusivement destiné à 
être utilisé sur des points de raccorde-
ment ne dépassant pas une impédance 
réseau maximale autorisée « Z »  
(Zmax. = 0,3997 Ω).En tant qu’utili-
sateur, vous devez vous assurer, si 
nécessaire en concertation avec votre 
fournisseur d’énergie, que le point de 
raccordement sur lequel vous souhaitez 
utiliser le produit répond à l’exigence 
mentionnée.Ceci est essentiel pour 
garantir un fonctionnement sûr et effi-
cace du produit.

ATTENTION ! Une utilisation non 
conforme, des modifications de 

l’appareil et l’utilisation de pièces non 
testées et homologuées par le fabri­
cant peuvent entraîner des dom­
mages imprévisibles.

Utilisation non conforme

Toutes les tâches effectuées avec l’ap-
pareil qui ne sont pas mentionnées au 
chapitre « Utilisation conforme » sont 
considérées comme une utilisation non 
conforme.

Cet outil électrique ne convient pas pour 
l’abattage d’arbres.

Toute utilisation non prévue de l’outil 
électrique peut entraîner des dangers et 
des blessures. N’utilisez pas d’acces-

soires non spécifiquement prévus pour 
cet outil électrique.

Le fait que vous puissiez fixer l’acces-
soire à votre outil électrique ne garantit 
pas une utilisation sûre.

La vitesse de rotation autorisée de l’ou-
til d’insertion doit être au moins aussi 
élevée que le nombre maximal indiqué 
sur l’outil électrique. Les accessoires 
qui tournent plus vite que la vitesse 
autorisée risquent de se briser et d’être 
projetés.

Le diamètre extérieur, le diamètre de per-
çage et l’épaisseur de l’outil d’insertion 
doivent correspondre aux dimensions de 
votre outil électrique. Les outils d’inser-
tion mal dimensionnés ne peuvent pas 
être suffisamment protégés ou contrôlés. 

Il existe un risque de blessures. 
L’utilisateur de l’appareil est respon-
sable de tous les dommages matériels 
et corporels résultant d’une mauvaise 
utilisation de ce dernier. 

L’utilisation d’autres composants ou de 
composants non originaux entraîne l’an-
nulation de la garantie du fabricant.

Risques résiduels : 

Le manuel d’utilisation de cet outil élec-
trique contient des instructions détail-
lées pour pouvoir travailler en toute 
sécurité avec des outils électriques. 
Cependant, chaque outil électrique 
comporte des risques résiduels qui ne 
peuvent pas être totalement exclus, 
même en présence des dispositifs de 
protection existants. Utilisez donc tou-
jours les outils électriques avec précau-
tion. 

Voici quelques exemples de risques 
résiduels :

5453500-Handkreissaege-man.indd   205453500-Handkreissaege-man.indd   20 18.07.25   11:1418.07.25   11:14



21

•	 Contact avec des pièces mobiles ou 
des outils d’insertion.

•	 Blessure par projection de pièces ou 
de morceaux de pièces.

•	 Risque d’incendie en cas de ventilation 
insuffisante du moteur.

•	 Altération de l’audition en cas de tra-
vaux sans protection auditive.

Un travail en toute sécurité dépend 
également des connaissances des 
opérateurs en ce qui concerne l’outil 
électrique utilisé ! Des connaissances 
appropriées concernant la machine ainsi 
qu’un comportement prudent pendant 
les travaux permettent de minimiser les 
risques résiduels existants. 

AVERTISSEMENT ! Cet outil élec­
trique génère un champ électro­

magnétique lorsqu’il est en marche. 
Dans certaines circonstances, ce 
champ peut entraver le fonctionne­
ment d’implants médicaux actifs ou 
passifs.Pour réduire le risque de bles-
sures graves ou mortelles, nous recom-
mandons aux personnes portant des 
implants médicaux de consulter leur 
médecin et le fabricant de l’implant 
médical avant d’utiliser l’outil électrique.

5 – �Consignes générales de 
sécurité pour l’utilisation 
d’outils électriques

Consignes générales de sécurité pour 
les outils électriques 

AVERTISSEMENT ! Lisez toutes 
les consignes de sécurité, inst­

ructions, illustrations et données 
techniques fournies avec cet outil 
électrique.Le non-respect des instruc-
tions suivantes peut entraîner un choc 

électrique, un incendie et/ou des bles-
sures graves.

Conservez toutes les consignes de 
sécurité et les instructions pour l’ave­
nir. 

Le terme « outil électrique » utilisé dans 
les consignes de sécurité se rapporte 
aux appareils électriques fonctionnant 
sur secteur (avec câble d’alimentation) 
ou sur batterie (sans câble d’alimenta-
tion). 

1) Sécurité sur le lieu de travail 

a)	Gardez votre espace de travail pro­
pre et bien éclairé. Des espaces de 
travail en désordre ou non éclairés 
peuvent entraîner des accidents. 

b)	Ne travaillez pas avec l’outil élec­
trique dans un environnement à 
risque d’explosion dans lequel 
se trouvent des liquides, gaz ou 
poussières inflammables. Les outils 
électriques génèrent des étincelles 
susceptibles d’enflammer la poussière 
ou les vapeurs. 

c)	Tenez les enfants et les autres per­
sonnes à l’écart pendant l’utilisa­
tion de l’outil électrique. En cas de 
distraction, vous risquez de perdre le 
contrôle de l’outil électrique. 

2) Sécurité électrique 

a)	La fiche de raccordement de l’ou­
til électrique doit être compatible 
avec la prise secteur. Elle ne doit en 
aucun cas être modifiée. N’utilisez 
pas d’adaptateurs avec des appa­
reils électriques reliés à la terre.L’uti-
lisation de fiches non modifiées et de 
prises de courant adaptées réduit le 
risque de choc électrique.
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b)	Évitez tout contact physique avec 
les surfaces mises à la terre telles 
que les tuyaux, les radiateurs, les 
cuisinières et les réfrigérateurs. Il y 
a un risque accru de choc électrique 
si votre corps est relié à la terre. 

c)	Tenez les outils électriques à l’écart 
de la pluie ou de l’humidité. La 
pénétration d’eau dans un outil élec-
trique augmente le risque de choc 
électrique. 

d)	N’utilisez jamais le câble de raccor­
dement à d’autres fins que celles 
prévues, notamment pour porter ou 
suspendre l’outil électrique ou pour 
le débrancher de la prise de courant. 
Tenez le câble de raccordement à 
l’écart de la chaleur, de l’huile, des 
arêtes tranchantes ou des pièces en 
mouvement. Les câbles de raccorde-
ment endommagés ou emmêlés aug-
mentent le risque de choc électrique.

e)	Si vous travaillez à l’extérieur, uti­
lisez uniquement des rallonges 
adaptées à un usage en extérieur. 
L’utilisation d’une rallonge adaptée à 
un usage en extérieur réduit le risque 
de choc électrique. 

f)	 Si l’utilisation de l’outil électrique 
dans un environnement humide est 
inévitable, utilisez un interrupteur 
différentiel. L’utilisation d’un inter-
rupteur différentiel réduit le risque de 
choc électrique. 

3) Sécurité des personnes 

a)	Soyez toujours attentif, faites preu­
ve de prudence et de bon sens 
lorsque vous travaillez avec un outil 
électrique. N’utilisez pas d’outils 
électriques si vous êtes fatigué 
ou sous l’influence de drogues, 
d’alcool ou de médicaments. Un 

moment d’inattention pendant l’utili-
sation de l’outil électrique peut causer 
de graves blessures. 

b)	Portez toujours un équipement 
de protection individuelle et des 
lunettes de protection. Le port d’un 
équipement de protection individuelle, 
selon le type et l’usage de l’outil élec-
trique (masque antipoussière, chaus-
sures de sécurité antidérapantes, 
casque de sécurité ou protection 
auditive), réduit le risque de bles-
sures. 

c)	Évitez toute mise en service invo­
lontaire. Assurez-vous que l’outil 
électrique est éteint avant de le 
brancher sur le secteur et/ou sur la 
batterie, de le saisir ou de le por­
ter. Si vous placez le doigt sur l’in-
terrupteur lorsque vous portez l’outil 
électrique ou si vous le branchez sur 
le secteur alors qu’il est allumé, vous 
risquez de provoquer un accident. 

d)	Retirez les outils de réglage ou les 
clés de serrage avant d’allumer 
l’outil électrique. Un outil ou une clé 
qui se trouve dans une pièce rotative 
de l’appareil peut entraîner des bles-
sures. 

e)	Évitez les postures anormales. 
Veillez à adopter une posture sta­
ble et à garder constamment votre 
équilibre. Cela vous permet de mieux 
contrôler l’outil électrique en cas de 
situations imprévues. 

f)	 Portez des vêtements adaptés. Ne 
portez pas de vêtements amples 
ni de bijoux. Assurez-vous que vos 
cheveux et vos vêtements ne tou­
chent pas les pièces en mouvement. 
Les vêtements amples, les bijoux ou 
les cheveux longs risquent d’être hap-
pés par ces dernières. 
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g)	Si des dispositifs d’aspiration et 
de collecte de poussière peuvent 
être montés, assurez-vous qu’ils 
sont raccordés et utilisés correcte­
ment.L’utilisation d’un système d’aspi-
ration des poussières peut réduire les 
risques liés à la poussière.

h)	Ne vous croyez pas en sécurité et 
n’ignorez pas les règles de sécurité 
pour les outils électriques, même 
si vous vous êtes familiarisé avec 
l’outil après l’avoir utilisé plusieurs 
fois. Une manipulation négligente 
peut provoquer des blessures graves 
en une fraction de seconde. 

4) �Utilisation et manipulation de l’outil 
électrique 

a)	Ne surchargez pas l’outil électrique. 
Utilisez l’outil électrique adapté 
à votre travail. En utilisant un outil 
adapté, vous travaillerez en toute 
sécurité dans la plage de puissance 
indiquée. 

b)	N’utilisez jamais un outil électrique 
dont l’interrupteur est défectueux. Un 
outil électrique qui ne s’allume pas ou 
ne s’éteint plus est dangereux et doit 
être réparé. 

c)	Débranchez la fiche de la prise et/
ou retirez une batterie amovible 
avant de procéder à des réglages 
sur l’appareil, de remplacer les 
outils de coupe ou de ranger l’outil 
électrique. Cette précaution permet 
d’éviter tout démarrage accidentel de 
l’outil électrique. 

d)	Conservez les outils électriques 
inutilisés hors de portée des 
enfants. Ne laissez personne utili­
ser l’outil électrique s’il n’est pas 
familier avec celui-ci ou s’il n’a 
pas lu ces instructions. Les outils 

électriques sont dangereux s’ils sont 
utilisés par des personnes inexpéri-
mentées. 

e)	Entretenez les outils électriques et 
les outils de coupe correspondants 
avec soin. Assurez-vous que les 
pièces mobiles fonctionnent correc­
tement et qu’elles ne sont pas coin­
cées, cassées ou endommagées 
ou qu’elles ne nuisent pas au bon 
fonctionnement de l’outil électrique. 
Faites réparer les pièces endomma­
gées avant d’utiliser l’outil électri­
que. De nombreux accidents sont dus 
à des outils électriques mal entretenus.

f)	 Assurez-vous que les outils de 
coupe sont toujours propres et affû­
tés. Des outils de coupe bien entrete-
nus avec des arêtes affûtées ont moins 
tendance à se bloquer et sont plus 
faciles à guider. 

g)	Utilisez l’outil électrique, les outils 
de coupe, etc., conformément à 
ces instructions. Tenez compte des 
conditions de travail et des travaux 
à réaliser. L’utilisation d’outils élec-
triques pour d’autres applications 
que celles pour lesquelles ils ont été 
conçus peut entraîner des situations 
dangereuses. 

h)	Veillez à ce que les poignées et les 
surfaces de préhension soient tou­
jours sèches, propres et exemptes 
d’huile et de graisse. Les poignées 
et surfaces de préhension glissantes 
ne permettent pas d’utiliser et de 
contrôler l’outil électrique en toute 
sécurité dans des situations impré-
vues. 

5) Entretien 

a)	Faites réparer votre outil électrique 
uniquement par du personnel quali­
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fié utilisant des pièces de rechange 
d’origine. Cela permet de garantir 
que la sécurité de l’outil électrique est 
maintenue. 

	 Si le câble de raccordement est 
endommagé, il doit être remplacé par 
le fabricant ou son représentant du 
service après-vente afin d’éviter tout 
danger.

6) �Consignes de sécurité pour toutes 
les scies

Procédé de sciage

a)	 DANGER : n’approchez pas vos 
mains de la zone de sciage et 

de la lame de scie. Tenez la poig­
née supplémentaire ou le carter du 
moteur avec votre deuxième main. 
Si les deux mains tiennent la scie, 
tout risque de blessure lié à la lame 
de scie est exclu.

b)	Ne mettez pas vos mains sous la 
pièce à scier. Le capot de protection 
ne peut pas vous protéger de la lame 
de scie sous la pièce à scier.

c)	Ajustez la profondeur de coupe en 
fonction de l’épaisseur de la pièce 
à scier. Il devrait y avoir moins d’une 
hauteur de dent complète visible sous 
la pièce à scier.

d)	Ne tenez jamais la pièce à scier 
dans votre main ou au-dessus de 
votre jambe. Fixez la pièce à scier 
sur un support stable. Il est impor-
tant de bien fixer la pièce à scier afin 
de minimiser les risques de contact 
avec le corps, de coincement de la 
lame de scie ou de perte de contrôle.

e)	Tenez l’outil électrique uniquement 
par les surfaces de préhension 
isolées lorsque vous effectuez des 

travaux au cours desquels l’outil 
d’insertion peut heurter des lignes 
électriques cachées ou son propre 
câble d’alimentation. Tout contact 
avec un câble sous tension met éga-
lement sous tension les pièces métal-
liques de l’outil électrique et provoque 
un choc électrique.

f)	 Utilisez toujours une butée ou un 
guide d’arête droit lors de la coupe 
longitudinale. Cela améliore la pré-
cision de la coupe et réduit le risque 
que la lame de scie se coince.

g)	Utilisez toujours des lames de scie 
de la bonne taille et dotées d’un 
trou de fixation adapté (par ex. en 
forme de losange ou rond). Les 
lames de scie qui ne sont pas adap-
tées aux pièces de montage de la 
scie tournent de manière irrégulière et 
entraînent une perte de contrôle.

h)	N’utilisez jamais de rondelles ou 
de vis de lame de scie endomma­
gées ou incorrectes. Les rondelles 
et les vis de la lame sont spéciale-
ment conçues pour votre scie, afin 
de garantir des performances et une 
sécurité de fonctionnement optimales.

7) �Autres consignes de sécurité pour 
toutes les scies

Rebonds – Causes et consignes de 
sécurité correspondantes  

•	 Un rebond est la réaction soudaine 
due à une lame de scie accrochée, 
coincée ou mal orientée, qui entraîne 
le soulèvement incontrôlé de la scie 
et son déplacement hors de la pièce à 
scier en direction de l’opérateur.

•	 Lorsque la lame de scie se coince 
dans la fente de sciage qui se 
referme, elle se bloque et la force du 
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moteur fait reculer la scie en direction 
de l’opérateur.

•	 Si la lame de scie est tordue ou 
mal orientée dans le trait de scie, 
les dents du bord arrière de la lame 
peuvent se coincer dans la surface 
du bois, ce qui fait sortir la lame de la 
fente de sciage et fait rebondir la scie 
en direction de l’opérateur.

Un rebond est la conséquence d’une 
utilisation incorrecte ou erronée de la 
scie. Il peut être évité par des mesures 
de précaution appropriées, comme 
celles décrites ci-dessous.

a)	Tenez fermement la scie à deux 
mains et placez vos bras dans une 
position qui vous permette d’absor­
ber les forces de rebond. Tenez-
vous toujours sur le côté de la lame 
de scie, n’alignez jamais la lame 
de scie avec votre corps. En cas de 
rebond, la scie circulaire peut sauter 
en arrière, mais l’opérateur peut maî-
triser les forces de rebond en prenant 
les précautions nécessaires.

b)	Si la lame de scie se coince ou si 
vous interrompez le travail, arrêtez 
la scie et maintenez-la immobile 
dans le matériau jusqu’à ce que 
la lame de scie se soit arrêtée. 
N’essayez jamais de retirer la scie 
de la pièce à scier ou de la tirer en 
arrière tant que la lame de scie est 
en mouvement, sinon un rebond 
peut se produire. Identifiez et élimi-
nez la cause du blocage de la lame 
de scie.

c)	Si vous souhaitez redémarrer une 
scie coincée dans la pièce, centrez 
la lame de scie dans la fente de 
sciage et vérifiez que les dents de 
la scie ne sont pas coincées dans 
la pièce. Si la lame de scie est coin-

cée, elle peut se déplacer hors de la 
pièce ou provoquer un rebond lorsque 
la scie est redémarrée.

d)	Soutenez les grands panneaux afin 
de réduire le risque de rebond dû 
à une lame de scie coincée. Les 
grands panneaux peuvent fléchir 
sous leur propre poids. Les panneaux 
doivent être soutenus des deux côtés, 
à la fois près de la fente de sciage et 
sur le bord.

e)	N’utilisez pas de lames de scie 
émoussées ou endommagées. Les 
lames de scie avec des dents émous-
sées ou mal alignées entraînent une 
friction accrue, un coincement de la 
lame de scie et un rebond en raison 
d’une fente de sciage trop étroite.

f)	 Serrez les réglages de la profon­
deur et de l’angle de coupe avant 
de scier. Si les réglages sont modi-
fiés pendant le sciage, la lame de scie 
peut se coincer et un rebond peut se 
produire.

g)	Soyez particulièrement prudent 
lorsque vous sciez dans des murs 
existants ou d’autres zones non 
visibles. La lame de scie plongeante 
peut se bloquer lors du sciage dans 
des objets cachés et provoquer un 
rebond.

8) �Consignes de sécurité pour les 
scies circulaires portatives

Fonctionnement du capot de protec­
tion inférieur

a)	Avant chaque utilisation, vérifiez 
que le capot de protection inférieur 
se ferme correctement. N’utilisez 
pas la scie si le capot de protection 
inférieur ne bouge pas librement et 
ne se ferme pas immédiatement. 
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Ne coincez ou n’attachez jamais 
le capot de protection inférieur en 
position ouverte. En cas de chute 
accidentelle de la scie , le capot de 
protection inférieur peut se déformer. 
Ouvrez le capot de protection à l’aide 
du levier de retrait et assurez-vous 
qu’il se déplace librement et qu’il ne 
touche ni la lame de scie ni aucune 
autre pièce, quels que soient l’angle 
et la profondeur de coupe.

b)	Vérifiez le fonctionnement du res­
sort du capot de protection inférie­
ur. Faites entretenir la scie avant de 
l’utiliser si le capot de protection 
inférieur et le ressort ne fonction­
nent pas correctement. Des pièces 
endommagées, des dépôts collants 
ou des accumulations de copeaux 
retardent le fonctionnement du capot 
de protection inférieur.

c)	N’ouvrez le capot de protection 
inférieur à la main que pour les 
coupes spéciales telles que « les 
coupes plongeantes et les coupes 
d’angle ». Ouvrez le capot de pro­
tection inférieur à l’aide du levier 
de retrait et relâchez-le dès que la 
lame de scie pénètre dans la pièce 
à scier. Pour tous les autres travaux 
de sciage, le capot de protection infé-
rieur doit fonctionner automatique-
ment.

d)	Ne posez pas la scie sur l’établi 
ou sur le sol sans que le capot de 
protection inférieur ne recouvre 
la lame de scie. Une lame de scie 
non protégée qui n’est pas à l’arrêt 
complet déplace la scie dans le sens 
inverse de la coupe et scie ce qui se 
trouve sur son chemin. Tenez alors 
compte du temps d’arrêt de la scie.

6 – �Consignes de sécurité 
spécifiques à l’appareile

•	 Ne pas utiliser de lames de scie en 
acier rapide hautement allié (HSS).

•	 Seules des lames de scie conformes 
à la norme EN 847-1 peuvent être uti-
lisées avec cette scie.

•	 Ne pas utiliser de lames de scie qui 
ne correspondent pas aux caracté-
ristiques indiquées dans ce manuel 
d’utilisation.

•	 Vérifier que toutes les pièces mobiles 
du protège-lame fonctionnent sans 
coincement.

•	 Utiliser uniquement des lames de 
scie tranchantes et des accessoires 
appropriés.

•	 Ne jamais utiliser de meules dans la 
scie.

•	 Fixer fermement les petites pièces de 
bois avant de les scier. Ne jamais les 
tenir à la main.

•	 Ne pas utiliser de brides/écrous à 
bride dont l’alésage est plus grand 
ou plus petit que celui de la lame de 
scie.

•	 Ne pas freiner la lame de scie à la 
main.

•	 Ne pas utiliser la machine en mode 
stationnaire.

•	 Porter un masque antipoussière et 
des lunettes de protection lors du 
sciage.

•	 Utiliser uniquement des lames de scie 
dont le diamètre correspond aux ins-
criptions sur la scie.26
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•	 Utiliser uniquement des lames de 
scies recommandées.

•	 Choisir la bonne lame de scie en 
fonction du matériau à scier.

•	 Utiliser uniquement des lames de scie 
dont la vitesse de rotation est égale 
ou supérieure à celle indiquée sur 
l’outil électrique.

Consignes de sécurité pour l’aide au 
marquage laser

•	 Prudence ! L’utilisation d’autres dis-
positifs de commande et d’ajustement 
que ceux décrits dans le manuel d’uti-
lisation ou l’exécution d’autres procé-
dures peuvent entraîner une exposi-
tion dangereuse aux rayonnements.

•	 L’outil électrique est fourni avec des 
étiquettes d’avertissement, dont l’em-
placement est indiqué sur la figure 1 à 
la page 2.

•	 Ne pas regarder le faisceau laser. 
L’observation de la sortie du laser 
avec des instruments optiques (par 
ex. loupes et microscopes) à moins 
de 100 mm de distance peut présen-
ter un risque pour les yeux.

•	 Ne pas diriger le faisceau laser vers 
des personnes ou des animaux.

•	 Ne pas utiliser le faisceau laser sur des 
matériaux fortement réfléchissants. 
Danger dû à la lumière réfléchie.

•	 Ne confier les réparations de l’aide au 
marquage laser qu’à des spécialistes.

•	 Ne pas introduire d’objets durs dans 
l’optique laser (3).

•	 Nettoyer l’optique laser avec un pin-
ceau doux et sec.

Signification des symboles

Lisez le manuel d’utilisation ! 

Le boîtier est isolé par une 
double protection

L’appareil est conforme aux 
directives européennes en 
vigueur

Important ! Porter des 
lunettes de protection ! 

Important ! Porter un casque 
antibruit !

Important ! Porter un masque 
respiratoire !

Important ! Porter des gants 
de protection ! 

Laserklasse 2

Attention au rayonne-
ment laser.  
Ne pas regarder le fais-

ceau (classe laser 2)

EN 50689:2021,
EN 60825-1:2014+A11:2021

Avertissement selon 
EN 60825-1 

Profondeur de coupe à 90° 
 

Ne pas jeter avec les ordures 
ménagères ! 

n0: 4700 min-1	 ��Vitesse de rotation à vide par 
minute sans charge

Ø: 190 mm	� Diamètre admissible de la 
lame de scie

Autres symboles et leur explication dans 
le texte de ce manuel. 27
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BJ :	 année de construction 
SN :	 numéro de série 
SN : XXXXX	� Les deux premiers chiffres 

soulignés indiquent le mois 
de fabrication.

7 – Montage et réglages

ATTENTION ! Avant tous travaux 
de montage et de réglage, 

attendre l’arrêt de l’outil et débrancher 
la fiche d’alimentation de la prise de 
courant.

Coupe parallèle (fig. 2)

1.	Desserrer la vis de blocage (6).

2.	Régler la butée parallèle (16) selon 
l’échelle, en tenant compte de la lar-
geur de la lame de scie.

3. Resserrer la vis de blocage (6).

ATTENTION ! Effectuer une 
coupe d’essai avec un morceau 

de bois.

Encoche A – coupe verticale 90° 
Encoche B – coupe oblique 45°

Réglage de la profondeur de coupe 
(fig. 3)

1.	Desserrer le levier de blocage du 
réglage de la profondeur de coupe 
(14).

2.	Faire pivoter le sabot de scie (7) vers le 
bas.

3.	Régler la profondeur de coupe selon 
l’échelle (13). La pointe de la dent doit 
dépasser d’environ 2 mm du bois.

4. Resserrer le levier de blocage (14).

Réglage du sabot de scie (coupe 
d’angle) (fig. 4)

1.	Desserrer la vis de blocage du 
réglage de l’angle de coupe (5).

2.	Régler le sabot de scie sur l’échelle 
de l’angle de coupe 
 (4) sur le nombre de degrés souhaité 
0/90°- 45°.

3.	Serrer fermement la vis de blocage.

Remplacement de la lame de scie 
(fig. 5a + b)

1.	Régler la profondeur de coupe sur la 
valeur la plus faible.

2.	Pousser le capot de protection pen-
dulaire (8) vers le haut jusqu’à la butée 
à l’aide du levier (10), le maintenir et 
appuyer en même temps sur le blo-
cage de la broche (15) et le maintenir.

3.	À l’aide de la clé Allen (18), desserrer 
la vis à six pans creux (9) dans le sens 
antihoraire et retirer la bride.

4.	Retirer la lame de scie par le bas et 
la remplacer. La denture doit être 
orientée dans le sens de sciage ! 
Respecter les dimensions !

ATTENTION ! Les repères fléchés 
sur la lame de scie et le cache de 

la lame de scie doivent coïncider !

5.	Fixer la lame de scie avec la bride et 
la vis à tête hexagonale.

8 – Fonctionnement (fig. 6)

Brancher la fiche secteur dans une prise 
appropriée.

Mise en marche/arrêt
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La  machine est  équipée  d’un   circuit 
de sécurité à deux boutons : la machine 
ne peut être mise en marche que si la 
poignée est fermement serrée et que les 
deux boutons sont enfoncés. Lorsque la 
poignée est relâchée, la machine s’ar-
rête automatiquement, ce  qui empêche 
toute marche involontaire.

ATTENTION ! Mettre la machine 
en marche avant le contact avec 

la pièce à scier !

9 – Utilisation

•	 Le capot de protection pendulaire 
est automatiquement repoussé par la 
pièce à scier.

•	 Avancer légèrement et régulièrement 
avec la scie circulaire.

•	 La pièce à scier qui tombe doit se trou-
ver sur le côté droit de la scie circulaire 
afin que la partie large de la table d’ap-
pui repose sur toute sa surface.

Aide au marquage laser (3)

Le faisceau lumineux de l’aide au 
marquage laser facilite l’exécution de 
coupes droites

a)	le long d’une ligne de coupe pré-tra-
cée sur la pièce à scier ;

b)	en visant un point fixe marqué sur la 
pièce à scier.

La portée du faisceau laser est d’envi-
ron 65 cm en fonction de la luminosité 
ambiante.

L’aide au marquage laser est activée 
et désactivée à l’aide de l’interrupteur 
marche/arrêt (1) si nécessaire.

Aspiration des poussières

Le raccord pour l’aspiration des 
poussières (11) permet d’aspirer 
la poussière au moyen d’un aspi-

rateur. L’inhalation de poussières abra-
sives est nocive pour la santé, c’est 
pourquoi il faut toujours travailler avec 
l’aspiration de poussière activée. Le cas 
échéant, utiliser l’adaptateur fourni (17) 
pour raccorder un tuyau d’aspiration 
disponible dans le commerce.

10 – �Maintenance et protec­
tion de l’environnement

•	 Avant toute intervention sur l’outil 
électrique, débranchez la fiche d’ali-
mentation de la prise de courant.

•	 Maintenez l’outil électrique et les 
fentes d’aération propres afin de tra-
vailler en toute sécurité.

Le capot de protection pendulaire doit 
toujours pouvoir se déplacer libre-
ment et se fermer automatiquement. 
Maintenez donc toujours la zone autour 
du capot de protection pendulaire 
propre. Enlevez la poussière et les 
copeaux en soufflant de l’air comprimé 
ou en utilisant un pinceau.

Les lames de scie non revêtues peuvent 
être protégées contre la corrosion en 
appliquant dessus une fine couche 
d’huile sans acide. Essuyez l’huile avant 
de scier, sinon le bois risque de se 
tacher.

Les résidus de résine ou de colle sur 
la lame de scie nuisent à la qualité de 
la coupe. Par conséquent, nettoyez les 
lames de scie immédiatement après leur 
utilisation.
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ATTENTION! Les appareils et 
accumulateurs inutilisables ne 

doivent pas se retrouver dans des 
déchets domestiques! Ils doivent être 
rassemblés séparément conformément 
à la directive 2012/19/UE concernant 
les vieux appareils électroniques et 
règles de l’art dans l’intérêt  
de l’environnement. Veuillez  
acheminer les appareils  
électriques inutilisables  
à une déchetterie locale.

Collecter les matériaux d’emballage 
triés selon leur nature et les élimi­
ner conformément aux dispositions 
locales en vigueur. Renseignez-vous 
auprès de votre administration muni­
cipale pour plus de détails.

Conformément à la directive euro­
péenne 2006/66 UE, les accus/ 
les batteries hors d’usage doivent 
être triés et recyclés écologiquement.

11 – Conseils de service

•	 Conservez la machine, la mode d’em-
ploi et les accessoires éventuels dans 
l’emballage original. Ainsi, vous aurez 
toutes les pièces et toutes les informa-
tions constamment à portée de main.

•	 Les appareils PRIMASTER ne néces-
sitent pratiquement aucune mainte-
nance; un chiffon humide suffit pour le 
nettoyage des boîtiers. Ne jamais plon-
ger dans l’eau les appareils électriques. 
Se reporter aux instructions de service 
pour de plus amples détails.

•	 Les appareils PRIMASTER sont sou-
mis à des contrôles qualité sévères. 
Cependant, dans le cas où une ano-
malie de production se produirait, ren-
voyer l’appareil à notre service après-
vente. 

•	 Une brève description de la panne 
peut faciliter la recherche de son ori-
gine et réduit le délai de réparation. 
Pendant la validité de la garantie, 
conservez ensemble le certificat de 
garantie et le bon de caisse.

•	 Dans le cas où il ne s’agit pas d’une 
réparation sous garantie, les travaux 
de réparation effectués par nos soins 
vous seront facturés. 

IMPORTANT! L’ouverture de l’ap­
pareil entraîne l’annulation de la 

garantie!

IMPORTANT: Nous attirons 
expressément l’attention sur le 

fait que nous n’avons pas, suivant la 
loi allemande sur la responsabilité du 
producteur pour vice de la marchan­
dise, à nous porter responsable des 
dommages provoqués par nos appa­
reils si ces dommages ont été occa­
sionnés par une réparation incorrecte 
ou si, lors d’un changement de pièce, 
des pièces d’origine ou des pièces 
autorisées par nous n’ont pas été uti­
lisées et que la réparation n’a pas été 
effectuée par Abraham Diederichs 
GmbH & Co. oHG le service après-
vente ou un spécialiste agréé! Il en va 
de même pour les pièces d’acces­
soires utilisées.

•	 Afin d’éviter un endommagement 
de l’appareil pendant son transport, 
l’acheteur est prié d’effectuer son 
envoi dans un emballage adapté ou 
dans l’emballage d’origine.

•	 Après expiration de la garantie, 
toutes les réparations d’appareils 
PRIMASTER seront assurées par notre 
service aprés-vente aux prix intéres-
sants.
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Gebruiksaanwijzing & veiligheidstips
Lees ter voorkoming van het risico van verwondingen de gebruiksaanwij­
zing vóór het in gebruik nemen door en geef deze mee als u de machine 
aan iemand anders geeft. Bewaar de gebruiksaanwijzing in de buurt van de 
machine.
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Inhoud

1 – Leveringsomvang

•	 1 Handcirkelzaag
•	 1 Parallelle aanslag
•	 1 Zaagblad
•	 1 Inbussleutel
•	 1 �Adapter voor externe stofafzuiging
•	 Gebruiksaanwijzing

2 – Technische informatie

Technische gegevens

Voeding	 220-240 V~/50 Hz
Opgenomen vermogen	1500 W
Stationair toerental	 n0 = 4 700 min-1

Zaagdiepte bij 90° 	 65 mm
Zaagdiepte bij 45° 	 45 mm
Zaaghoek	 0/90°–45°
Zaagblad	 Ø 190 x 30 mm
Voedingskabel	 3 m
Gewicht:	 4,6 kg

Laserinstallatie

Laserklasse	 2
Golflengte	 650 nm
Uitgangsvermogen	 < 1mW

Technische wijzigingen voorbehouden.

��is een geregistreerd handels-
merk van Abraham Diederichs 
GmbH & Co. oHG, 
Wuppertal/Germany

Geluidsemissie/trillingen 

Geluidsemissie

LpA: 94,5 dB(A), LWA: 102,5 dB(A)

Meetonzekerheid:
KpA: 3,0 dB(A), KWA: 3,0 dB(A)

Hand-/armtrillingen

Zagen van hout:
- Handgreep: ah: 5,6 m/s2 
- Extra handgreep: ah: 5,3 m/s2; 
meetonzekerheid K: 1,5 m/s2
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Geluids-/trillingsgegevens

Meetwaarden gemeten conform  
EN 62841.

•	 De opgegeven totale trillingswaarden 
en de opgegeven geluidsemissie-
waarden zijn gemeten volgens een 
gestandaardiseerde testmethode en 
kunnen worden gebruikt om elektri-
sche gereedschappen onderling te 
vergelijken.

•	 De opgegeven totale trillingswaarden 
en de opgegeven geluidsemissiewaar-
den kunnen ook worden gebruikt voor 
een voorlopige inschatting van de 
blootstelling. 

•	 Waarschuwing: De trillings- en 
geluidsemissies kunnen tijdens het 
werkelijke gebruik van het elektrisch 
gereedschap afwijken van de opge-
geven waarden, afhankelijk van de 
manier waarop het elektrisch gereed-
schap wordt gebruikt, met name wat 
voor werkstuk wordt bewerkt.

•	 Probeer de blootstelling aan trillin-
gen en geluiden tot een minimum te 
beperken. Voorbeelden van maatrege-
len om de blootstelling aan trillingen 
te verminderen, zijn het dragen van 
handschoenen bij gebruik van het 
gereedschap, het beperken van de 
werktijd. Hierbij moet rekening wor-
den gehouden met alle delen van de 
bedrijfscyclus (bijvoorbeeld waarin 
het elektrisch gereedschap is uitge-
schakeld en tijden waarin het wel is 
ingeschakeld, maar zonder belasting 
werkt).

LET OP! Een zekere geluidsover­
last door dit apparaat is niet te 

vermijden. Plan geluidsintensieve 
werkzaamheden dus op tijden dat dit 

is toegestaan en die daarvoor zijn 
bedoeld. Houd u evt. aan rusttijden en 
beperk de duur van de werkzaamhe­
den tot het hoogstnodige. 

LET OP! Blootstelling aan lawaai 
kan gehoorschade veroorzaken. 

Werk daarom alleen met geschikte 
gehoorbescherming. Ook op de werk­
plek aanwezige personen dienen 
geschikte gehoorbescherming te dra­
gen.

3 – Onderdelen

  1	� Aan/uit-schakelaar lasermarkerings- 
hulp

  2	 Handgreep
  2a	 Extra handgreep
  3	 Lasermarkeringshulp (laseroptiek)
  4	 Zaaghoekschaal
  5	� Borgschroef van de zaaghoekinstel-

ling
  6	 Vastzetschroef parallelle aanslag
  7	 Zaagschoen
  8	 Pendelbeschermkap
  9	 Inbusbout
10	 Hendel van de pendelbeschermkap
11	 Stofafzuigaansluiting
12	 Aan/uit-knop
13	 Zaagdiepteschaal
14	� Vergrendelingshendel van de zaag-

diepte-instelling
15	 Spindelvergrendeling (afb. 5a)
16	 Parallelle aanslag
17	� Adapter voor externe stofafzuiging
18	 Inbussleutel

4 – �Reglementair gebruik

Deze handcirkelzaag mag alleen voor 
hand- bediening in huishoudelijke omge-
vingen worden gebruikt. Deze is met 
het meegeleverde zaagblad voor recht 
zagen in hout en houtmaterialen volgens 
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de specificaties in deze handleiding 
geschikt. Dit apparaat is alleen bestemd 
voor thuisgebruik.

Dit apparaat mag niet worden gebruikt 
door personen (inclusief kinderen) met 
een beperkt fysiek, zintuiglijk of geeste-
lijk vermogen of gebrek aan ervaring en/
of kennis. Kinderen moeten onder toe-
zicht staan om er zeker van te zijn dat 
ze niet met het apparaat spelen.

Het product is uitsluitend bedoeld voor 
gebruik op aansluitpunten die een maxi-
maal toegestane netimpedantie ‘Z’  
(Zmax. = 0,3997 Ω) niet overschrijden. 
U moet er als gebruiker, indien nodig in 
overleg met uw energiebedrijf, voor zor-
gen dat het aansluitpunt waarop u het 
product wilt gebruiken, voldoet aan de 
genoemde vereiste. 
Dit is cruciaal voor een veilige en effec-
tieve werking van de producten.

LET OP! Door niet-reglementair 
gebruik, wijzigingen aan het 

apparaat en het gebruik van onderde­
len die niet door de fabrikant zijn 
getest en goedgekeurd kan er 
onvoorziene schade ontstaan.

Niet reglementair gebruik

Alle toepassingen met het apparaat 
die niet in het hoofdstuk ‘Reglementair 
gebruik’ zijn genoemd, gelden als 
niet-reglementair gebruik.

Dit elektrisch gereedschap is niet 
geschikt voor het vellen van bomen.

Toepassingen waarvoor het elektrisch 
gereedschap niet is bedoeld, kunnen lei-
den tot gevaarlijke situaties en lichame-
lijk letsel. Gebruik geen toebehoren dat 
niet speciaal voor dit elektrisch gereed-
schap is bedoeld.

Alleen het feit dat u het toebehoren aan 
uw elektrisch gereedschap kunt beves-
tigen, wil nog niet zeggen dat het ook 
veilig gebruikt kan worden.

Het toegestane toerental van het inge-
zette gereedschap moet minstens even 
hoog zijn als het maximale toerental 
zoals vermeld op het elektrisch gereed-
schap. Accessoires die sneller draaien 
dan toegestaan, kunnen breken en 
rondvliegen.

De buitendiameter, boringsdiameter en 
de dikte van het inzetgereedschap moe-
ten overeenkomen met de gegevens 
van uw elektrisch gereedschap. Onjuist 
gedimensioneerd onzetgereedschap kan 
niet voldoende worden afgeschermd of 
gecontroleerd. 

Er is kans op letsel. De gebruiker van 
het apparaat is aansprakelijk voor alle 
daaruit voortkomende materiële schade 
en voor persoonlijk letsel als gevolg van 
verkeerd gebruik. 

Bij gebruik van andere of niet-originele 
onderdelen op de machine vervalt de 
garantie van de fabrikant.

Restrisico’s: 

De gebruiksaanwijzing van dit elek-
trisch gereedschap bevat gedetailleerde 
instructies voor het veilig werken met 
elektrisch gereedschap. Elk elektrisch 
gereedschap brengt echter bepaalde 
restrisico’s met zich mee, die ook door 
de aanwezige veiligheidsvoorzieningen 
niet volledig kunnen worden uitgeslo-
ten. Wees dus altijd voorzichtig bij het 
gebruik van elektrisch gereedschap. 

Restrisico’s kunnen bijvoorbeeld zijn:

•	 Aanraken van bewegende delen of 
inzetgereedschap. 33
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•	 Letsel door rondvliegende werkstukken 
of werkstukdelen.

•	 Brandgevaar bij onvoldoende ventilatie 
van de motor.

•	 Schade aan het gehoor bij het werken 
zonder gehoorbescherming.

Veilig werken hangt ook af van de 
mate waarin het bedienend personeel 
vertrouwd is met het elektrisch gereed-
schap! De juiste kennis van de machine 
en voorzichtig werken helpen om de 
bestaande restrisico’s te verminderen. 

WAARSCHUWING! Dit elektri­
sche gereedschap produceert tij­

dens het gebruik een elektromagne­
tisch veld. Dit veld kan onder bepaal­
de omstandigheden actieve of passie­
ve medische implantaten beïnvloeden. 
Om de kans op ernstig of dodelijk letsel 
te verkleinen, adviseren wij personen 
met medische implantaten om hun arts 
en de fabrikant van het medische 
implantaat te raadplegen voordat zij het 
elektrisch gereedschap bedienen.

5 – �Algemene veiligheids­
instructies voor werken 
met elektrisch gereed­
schap

Algemene veiligheidsaanwijzingen 
voor elektrisch gereedschap 

WAARSCHUWING! Bekijk en lees 
alle veiligheidsaanwijzingen, aan­

wijzingen, afbeeldingen en technische 
gegevens op dit elektrisch gereed­
schap. Nalatigheid bij het naleven van 
de volgende instructies kan elektrische 
schokken, brand en/of ernstig letsel ver-
oorzaken. 

Bewaar alle veiligheidsaanwijzingen 
en instructies voor later gebruik. 

De term ‘elektrisch gereedschap’ in de 
veiligheidsaanwijzingen verwijst naar 
elektrisch gereedschap met netvoeding 
(met netsnoer) of elektrisch gereedschap 
met accu (zonder netsnoer). 

1) Veiligheid op de werkplek 

a)	Houd uw werkplek schoon en goed 
verlicht. Rommelige of niet verlichte 
werkplekken kunnen ongevallen ver-
oorzaken. 

b)	Gebruik het elektrisch gereedschap 
niet in een explosieve omgeving 
met daarin brandbare vloeistoffen, 
gassen of stof. Elektrisch gereed-
schap produceert vonken waardoor 
stof of dampen kunnen ontvlammen. 

c)	Houd kinderen en andere personen 
tijdens gebruik uit de buurt van het 
elektrisch gereedschap. U kunt de 
controle over het elektrisch gereed-
schap verliezen als u wordt afgeleid. 

2) Elektrische veiligheid 

a)	De stekker van het elektrisch 
gereedschap moet in het stopcon­
tact passen. De stekker mag op 
geen enkele wijze worden gewijzigd. 
Gebruik geen adapterstekkers in 
combinatie met geaard elektrisch 
gereedschap. Het gebruik van onge-
wijzigde stekkers en passende contact-
dozen verkleint de kans op elektrische 
schokken. 

b)	Vermijd lichamelijk contact met 
geaarde oppervlakken, zoals bui­
zen, verwarmingen, fornuizen en 
koelkasten. Het risico van elektri-
sche schokken is hoger wanneer uw 
lichaam geaard is. 
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c)	Stel elektrisch gereedschap 
niet bloot aan regen of vochtige 
omstandigheden. Het binnendringen 
van water in elektrisch gereedschap 
vergroot de kans op elektrische 
schokken. 

d)	Gebruik de voedingskabel niet om 
het elektrisch gereedschap te dra­
gen, op te hangen of om de stekker 
uit het stopcontact te trekken. Houd 
de voedingskabel uit de buurt van 
hitte, olie, scherpe randen of bewe­
gende delen. Beschadigde of verstrikte 
voedingskabels verhogen het risico op 
elektrische schokken. 

e)	Als u elektrisch gereedschap buiten 
gebruikt, gebruik dan alleen ver­
lengsnoeren die ook geschikt zijn 
voor buitengebruik. Door een ver-
lengsnoer te gebruiken dat geschikt is 
voor buiten wordt het risico van elek-
trische schokken beperkt. 

f)	 Als het onvermijdelijk is om het 
elektrisch gereedschap op een 
vochtige plek te gebruiken, gebruik 
dan een aardlekschakelaar. Het 
gebruik van een aardlekschakelaar 
beperkt het risico op elektrische 
schokken. 

3) Veiligheid van personen 

a)	Wees alert, let op wat u doet en 
werk verstandig met elektrisch 
gereedschap. Gebruik geen elek­
trisch gereedschap wanneer u moe 
bent of onder invloed van drugs, 
alcohol of medicijnen. Een moment 
van onoplettendheid bij het gebruik 
van elektrisch gereedschap kan ern-
stig letsel tot gevolg hebben. 

b)	Draag persoonlijke beschermings­
middelen en altijd een veiligheidsbril. 
Het gebruik van persoonlijke bescher-

mingsmiddelen zoals een stofmasker, 
veiligheidsschoenen met antislipzool, 
een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, al naargelang de manier waarop 
en waarvoor het elektrisch gereed-
schap wordt gebruikt, vermindert de 
kans op persoonlijk letsel. 

c)	Voorkom onbedoelde inbedrijfstel­
ling. Zorg ervoor dat het elektrisch 
gereedschap is uitgeschakeld 
voordat u het aan het lichtnet en/
of accu aansluit, oppakt of draagt. 
Als u elektrisch gereedschap met de 
vinger op de schakelaar draagt of als 
u het elektrisch gereedschap inge-
schakeld op het lichtnet aansluit, kan 
dit ongevallen veroorzaken. 

d)	Verwijder afstelgereedschap of 
moersleutels voordat u het elek­
trisch gereedschap inschakelt. Een 
gereedschap of een sleutel in een 
draaiend onderdeel van het elektrisch 
gereedschap kan persoonlijk letsel 
veroorzaken. 

e)	Vermijd een abnormale lichaams­
houding. Zorg dat u altijd stevig op 
uw voeten staat en in evenwicht 
bent. Zo hebt u in onverwachte situa-
ties meer controle over het elektrisch 
gereedschap. 

f)	 Draag geschikte kleding. Draag geen 
wijde kleding of sieraden. Houd uw 
haar en kleding uit de buurt van 
bewegende delen. Loszittende kle-
ding, sieraden of lang haar kunnen 
worden gegrepen door bewegende 
delen. 

g)	Als er stofafzuig- en -opvangvoorzie­
ningen kunnen worden gemonteerd, 
moeten deze worden aangesloten en 
op de juiste wijze worden gebruikt. 
Gebruik van een stofafzuiging kan risi-
co’s door stof verminderen. 
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h)	Krijg geen vals gevoel van veilig­
heid en negeer de veiligheidsre­
gels voor elektrisch gereedschap 
niet, ook niet als u het elektrisch 
gereedschap na veelvuldig gebruik 
door en door kent. Achteloos han-
delen kan binnen een fractie van een 
seconde ernstig letsel tot gevolg heb-
ben. 

4) �Gebruik en behandeling van het 
elektrisch gereedschap 

a)	Overbelast het elektrisch gereed­
schap niet. Gebruik het juiste elek­
trisch gereedschap voor uw werk­
zaamheden. Met het juiste elektrisch 
gereedschap werkt u beter en veiliger 
wanneer u binnen het aangegeven 
vermogensbereik blijft. 

b)	Gebruik geen elektrisch gereed­
schap waarvan de schakelaar 
defect is. Elektrisch gereedschap dat 
niet meer kan worden in- of uitge-
schakeld, is gevaarlijk en moet wor-
den gerepareerd. 

c)	Trek de stekker uit het stopcontact 
en/of verwijder een afneembare 
accu voordat u apparaatinstellingen 
configureert, inzetgereedschap ver­
vangt of het elektrisch gereedschap 
opzij legt. Deze voorzorgsmaatregel 
voorkomt dat het elektrisch gereed-
schap per ongeluk wordt gestart. 

d)	Bewaar ongebruikt elektrisch 
gereedschap buiten het bereik van 
kinderen. Laat personen die niet 
vertrouwd zijn met het elektrisch 
gereedschap of deze instructies 
niet hebben gelezen niet werken 
met het elektrisch gereedschap. 
Elektrisch gereedschap is gevaarlijk in 
de handen van onervaren gebruikers. 

e)	Onderhoud elektrisch gereedschap 
en inzetgereedschap zorgvuldig. 
Controleer of bewegende delen 
goed werken en niet klemmen, of 
delen gebroken of dusdanig bescha­
digd zijn dat ze de werking van het 
elektrisch gereedschap belemme­
ren. Als het elektrisch gereedschap 
beschadigd is, moet u het laten her­
stellen voordat u het gebruikt. Veel 
ongevallen worden veroorzaakt door 
slecht onderhouden elektrisch gereed-
schap. 

f)	 Houd zaaggereedschap scherp en 
schoon. Goed onderhouden zaagge-
reedschap met scherpe snijkanten zal 
minder snel vastlopen en is gemakke-
lijker te hanteren. 

g)	Gebruik elektrisch gereedschap, 
accessoires, inzetgereedschap 
enz. in overeenstemming met deze 
instructies. Houd hierbij rekening 
met de werkomstandigheden en de 
uit te voeren werkzaamheden. Het 
gebruik van elektrisch gereedschap 
voor andere doeleinden dan waarvoor 
het is bedoeld, kan tot gevaarlijke 
situaties leiden. 

h)	Houd handgrepen en oppervlakken 
van handgrepen droog, schoon en 
vrij van olie en vet. Gladde handgre-
pen en gladde oppervlakken die kun-
nen worden vastgegrepen, maken een 
veilige bediening en controle van het 
elektrisch gereedschap in onvoorziene 
situaties onmogelijk. 

5) Service 

a)	Laat uw elektrisch gereedschap 
alleen door bevoegd en professi­
oneel personeel en alleen met ori­
ginele vervangingsonderdelen her­
stellen. Zo blijft de veiligheid van het 
elektrisch gereedschap gewaarborgd. 
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b)	Als de voedingskabel beschadigd 
raakt, moet deze – om veiligheidsrisi-
co’s te voorkomen – door de fabrikant 
of diens klantenservice worden ver-
vangen.

6) �Veiligheidsinstructies voor alle zagen

Zagen

a)	 GEVAAR: Grijp met uw handen 
niet in het zaaggebied en op 

het zaagblad. Houd met uw tweede 
hand de extra handgreep of de 
motorbehuizing vast. Als beide han-
den de zaag vasthouden, kunnen ze 
niet door het zaagblad gewond raken.

b)	Grijp niet onder het werkstuk. De 
beschermkap kan u onder het werk-
stuk niet tegen het zaagblad bescher-
men.

c)	Pas de zaagdiepte aan de dikte van 
het werkstuk aan. Er moet minder 
dan een volledige tandhoogte onder 
het werkstuk zichtbaar zijn.

d)	Houd het te zagen werkstuk nooit 
in de hand of boven het been vast. 
Zet het werkstuk vast op een sta­
biele houder. Het is belangrijk om het 
werkstuk goed vast te zetten om de 
kans op lichamelijk contact, beknel-
ling van het zaagblad of verlies van 
controle te minimaliseren.

e)	Houd het elektrische gereedschap 
vast bij de geïsoleerde handgrepen 
wanneer u werkzaamheden ver­
richt waarbij het inzetgereedschap 
verborgen elektriciteitskabels of 
de eigen voedingskabel kan raken. 
Contact met een leiding waar span-
ning op staat, zet ook de metalen 
onderdelen van het elektrisch gereed-
schap onder spanning en veroorzaakt 
een elektrische schok.  

f)	 Gebruik bij zagen in de lengterich­
ting altijd een aanslag of een rechte 
randgeleider. Dit verbetert de zaag-
nauwkeurigheid en verkleint de kans 
dat het zaagblad vastloopt.

g)	Gebruik altijd zaagbladen van de 
juiste maat en met een passend 
bevestigingsgat (bijv. ruitvormig 
of rond). Zaagbladen die niet op de 
montageonderdelen van de zaag 
passen, lopen onrond en veroorzaken 
verlies van controle.

h)	Gebruik nooit beschadigde of 
verkeerde zaagbladsluitringen of 
-schroeven. De zaagbladsluitringen 
en -schroeven zijn speciaal voor uw 
zaag ontworpen, voor optimale pres-
taties en veiligheid.

7) �Aanvullende veiligheidsinstructies 
voor alle zagen

Terugslag – oorzaken en bijbehorende 
veiligheidsinstructies  

•	 Terugslag is de plotselinge reactie als 
gevolg van een vastgelopen, klem-
mend of verkeerd uitgelijnd zaagblad, 
waardoor een zaag ongecontroleerd 
omhoog komt en uit het werkstuk in 
de richting van de gebruiker beweegt.

•	 Als het zaagblad in de sluitende 
zaagsleuf vast komt te zitten, blok-
keert het en slaat de motorkracht 
de zaag terug in de richting van de 
gebruiker.

•	 Als het zaagblad in de zaagsnede 
wordt verdraaid of verkeerd wordt uit-
gelijnd, kunnen de tanden van de ach-
terrand van het zaagblad in het hou-
ten oppervlak haken, waardoor het 
zaagblad uit de zaagsleuf beweegt en 
de zaag in de richting van de gebrui-
ker terugspringt.
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Terugslag is het gevolg van verkeerd 
of onjuist gebruik van de zaag. Dit kan 
worden voorkomen door passende 
voorzorgsmaatregelen te nemen zoals 
hieronder beschreven.

a)	Houd de zaag met beide handen 
vast en plaats uw armen in een 
positie waarin u de terugslagkrach­
ten kunt opvangen. Blijf altijd aan 
de zijkant van het zaagblad staan 
en breng het zaagblad nooit in lijn 
met uw lichaam. Bij een terugslag 
kan de cirkelzaag achteruit springen, 
maar de gebruiker kan de terugslag-
krachten door passende voorzorgs-
maatregelen onder controle houden.

b)	Als het zaagblad vastloopt of als u 
het werk onderbreekt, schakelt u 
de zaag uit en houdt u deze stil in 
het materiaal totdat het zaagblad 
tot stilstand is gekomen. Probeer 
nooit de zaag uit het werkstuk te 
verwijderen of achteruit te trek­
ken terwijl het zaagblad beweegt, 
anders kan er terugslag optreden. 
Bepaal en verhelp de oorzaak van het 
vastlopen van het zaagblad.

c)	Als u een zaag ophieuw wilt starten 
die in het werkstuk zit, centreert 
u het zaagblad in de zaagsleuf en 
controleert u of de zaagtanden niet 
in het werkstuk vastzitten. Als het 
zaagblad vast komt te zitten, kan het 
uit het werkstuk bewegen of terug-
slag veroorzaken wanneer de zaag 
opnieuw wordt gestart.

d)	Ondersteun grote platen om het 
risico op terugslag door een vast­
gelopen zaagblad te beperken. 
Grote platen kunnen onder hun eigen 
gewicht doorbuigen. Platen moeten 
aan beide zijden worden ondersteund, 
zowel in de buurt van de zaagsleuf als 
aan de rand.

e)	Gebruik geen botte of beschadigde 
zaagbladen. Zaagbladen met botte 
of verkeerd uitgelijnde tanden veroor-
zaken door een te smalle zaagsleuf 
meer wrijving, klemmen van het zaag-
blad en terugslag.

f)	 Draai de zaagdiepte- en zaaghoe­
kinstellingen vast voordat u gaat 
zagen. Als de instellingen tijdens het 
zagen veranderen, kan het zaagblad 
vast komen te zitten en terugslag ver-
oorzaken.

g)	Wees extra voorzichtig bij zagen 
in bestaande wanden of andere 
onzichtbare gebieden. Het onder-
dompelende zaagblad kan tijdens het 
zagen in verborgen voorwerpen vast 
komen te zitten en terugslag veroorza-
ken.

8) �Veiligheidsinstructies voor handcir­
kelzagen

Werking van de onderste beschermkap

a)	Controleer vóór elk gebruik of 
de onderste beschermkap goed 
sluit. Gebruik de zaag niet als de 
onderste beschermkap niet vrij 
kan bewegen en niet onmiddellijk 
sluit. Klem of bind de onderste 
beschermkap nooit in geopende 
positie vast. Als de zaag per ongeluk 
op de grond valt, kan de onderste 
beschermkap verbogen raken. Open 
de beschermkap met de terugtrek-
hendel en controleer of deze vrij 
kan bewegen en bij alle zaaghoeken 
en -dieptes het zaagblad of andere 
onderdelen niet raakt.

b)	Controleer de werking van de veer 
voor de onderste beschermkap. 
Laat de zaag vóór gebruik onder­
houden als de onderste bescherm­
kap en veer niet goed werken. 
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Beschadigde onderdelen, kleverige 
afzettingen of ophopingen van spaan-
ders zorgen ervoor dat de onderste 
beschermkap vertraagd werkt.

c)	Open de onderste beschermkap 
alleen met de hand bij speciaal 
zaagwerk, zoals, afkort- en ver­
stekzagen‘. Open de onderste 
beschermkap met de terugtrek­
hendel en laat deze los zodra het 
zaagblad in het werkstuk onder­
gedompeld is. Bij alle andere zaag-
werkzaamheden moet de onderste 
beschermkap automatisch werken.

d)	Leg de zaag niet op de werkbank of 
op de grond zonder dat de onderste 
beschermkap het zaagblad bedekt. 
Een onbeschermd, nalopend zaagblad 
beweegt de zaag tegen de zaagrich-
ting in en zaagt wat hem in de weg 
staat. Let daarbij op de nalooptijd van 
de zaag.

6 – �Apparaatspecifieke  
veiligheidsinstructies

•	 Er mogen geen zaagbladen van hoog-
gelegeerd snelsnijdend staal (HSS) 
worden gebruikt.

•	 Met deze zaag mogen alleen zaag-
bladen conform EN 847-1 worden 
gebruikt.

•	 Gebruik geen zaagbladen die niet aan 
de specificaties in deze gebruiksaan-
wijzing voldoen.

•	 Controleer of alle bewegende delen 
van de zaagbladbeschermkap zonder 
klemmen werken.

•	 Gebruik alleen scherpe zaagbladen en 
geschikte accessoires.

•	 Gebruik nooit slijpschijven in de zaag.

•	 Span kleine houten onderdelen vóór 
het bewerken stevig in. Nooit met de 
hand vasthouden.

•	 Gebruik geen flenzen/flensmoeren 
waarvan de boring groter of kleiner is 
dan die van het zaagblad.

•	 Het zaagblad mag niet met de hand 
worden afgeremd.

•	 Gebruik de machine niet stationair.

•	 Draag bij het zagen een stofmasker 
en een veiligheidsbril.

•	 Gebruik alleen zaagbladen met dia-
meters die overeenkomen met de 
opschriften op de zaag.

•	 Gebruik alleen aanbevolen zaagbla-
den.

•	 Kies het juiste zaagblad voor het te 
zagen materiaal.

•	 Gebruik alleen zaagbladen met een 
toerentalmarkering die even hoog is 
als of hoger is dan het toerental dat 
op het elektrisch gereedschap is aan-
gegeven.

Veiligheidsinstructies voor de laser­
markeringshulp

•	 Voorzichtig! Het gebruik van ande-
re dan de in de gebruiksaanwijzing 
beschreven bedienings- en afstelin-
richtingen of het uitvoeren van andere 
procedures kan gevaarlijke stralings-
blootstelling veroorzaken.

•	 Het elektrisch gereedschap wordt 
geleverd met waarschuwingsborden. 
U ziet het aanbrengen ervan op afb. 1 
op pagina 2.
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•	 Kijk niet in de laserstraal. Het kijken 
naar de laseruitgang met optische 
instrumenten (bijv. loepen en micro-
scopen) kan binnen een afstand van 
100 mm gevaarlijk zijn voor de ogen.

•	 Richt de laserstraal niet op mensen of 
dieren.

•	 Gebruik de laserstraal niet op sterk 
reflecterende materialen. Gevaar door 
reflecterend licht.

•	 Laat reparaties aan de lasermarke-
ringshulp alleen door een vakman 
uitvoeren.

•	 Plaats geen harde voorwerpen in de 
laseroptiek (3).

•	 Reinig de laseroptiek met een zachte, 
droge borstel.

Betekenis van de symbolen

Lees de gebruiksaanwijzing! 

De behuizing is dubbel geïso-
leerd

Het apparaat voldoet aan de 
geldende EU-richtlijnen)

Belangrijk! Draag een veilig-
heidsbril!

Belangrijk! Draag gehoorbe-
scherming!

Belangrijk! Draag een adem-
halingsmasker

Belangrijk! Draag werkhand-
schoenen! 

Laserklasse 2

Let op laserstraling. 
Kijk niet in de straal 
(laserklasse 2)

EN 50689:2021,
EN 60825-1:2014+A11:2021

Waarschuwing conform 
EN 60825-1 

Zaagdiepte bij 90° 
 

Niet met het huisvuil weg-
gooien! 

n0: 4700 min-1	 �Stationair toerental per 
minuut zonder belasting

Ø: 190 mm	� Toegestane zaagbladdiame-
ter

Andere symbolen en uitleg ervan in de 
tekst van deze handleiding.

BJ		 bouwjaar 
SN:	 serienummer 
SN: XXXXX	� De eerste twee onderstreepte 

cijfers geven de productie-
maand aan.

7 – �Montage- en  
afstelwerkzaamheden

LET OP! Wacht vóór alle monta­
ge- en afstelwerkzaamheden tot­

dat het gereedschap stilstaat en trek 
de stekker uit het stopcontact.

Parallel zagen (afb. 2)

1.	Draai de borgschroef (6) los.

2.	Parallelle aanslag (16) volgens schaal 
instellen, op zaagbladbreedte letten.

3. Draai de borgschroef (6) weer vast.

LET OP! Proefzagen met een 
stuk afvalhout uitvoeren.40
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Groef A – verticaal zagen 90° 
groef B – verstekzagen 45°

Zaagdiepte instellen (afb. 3)

1.	Draai de vergrendelingshendel van de 
zaagdiepte-instelling (14) los.

2.	Zwenk de zaagschoen (7) omlaag.

3.	Stel de zaagdiepte volgens de schaal 
(13) in. De tandpunt moet ca. 2 mm 
uit het hout steken.

4. Draai de vergrendelingshendel (14) 
weer vast.

Zaagschoen verstellen (in een hoek 
zagen) (afb. 4)

1.	Draai de borgschroef van de zaag-
hoekafstelling (5) los.

2.	Stel de zaagschoen op de snijhoek- 
schaal (4) op het gewenste aantal gra-
den 0/90°- 45° in.

3.	Draai de borgschroef stevig vast.

Zaagblad vervangen (afb. 5a + b)

1.	Stel de zaagdiepte in op de laagste 
waarde.

2.	Schuif de pendelbeschermkap (8) met 
behulp van de hendel (10) tot aan de 
aanslag omhoog, houd deze vast en 
druk tegelijkertijd de spindelvergren-
deling (15) in en houd deze vast.

3. Draai	 met de inbussleutel (18) de 
inbusbout (9) linksom los en verwijder 
de flens.

4.	Verwijder het zaagblad naar beneden 
toe en vervang het. De vertanding 

moet in de zaagrichting wijzen! Let op 
de afmetingen!

LET OP! De pijlmarkeringen op 
het zaagblad en de zaagbladaf­

dekking moeten overeenkomen!

5.	Bevestig het zaagblad met de flens en 
de zeskantschroef.

8 – Bediening (afb. 6)

Steek de stekker in een geschikt stop-
contact.

In-/uitschakelen

De machine is uitgerust met een vei-
ligheidscircuit met twee knoppen: De 
machine kan alleen in bedrijf worden 
genomen, als de handgreep stevig is 
omsloten en beide knoppen worden 
ingedrukt. Bij loslaten van de handgreep 
schakelt de machine automatisch uit, 
zodat onbedoeld lopen niet mogelijk is.

LET OP! Schakel de machine in 
voordat deze met het werkstuk 

in contact komt!

9 – Werkwijze

•	 De pendelbeschermkap wordt door 
het werkstuk automatisch terugge-
schoven.

•	 Beweeg de cirkelzaag licht en gelijk-
matig naar voren.

•	 Het vallende werkstuk moet zich aan 
de rechterkant van de cirkelzaag bevin-
den, opdat het brede deel 
van de steuntafel over het hele opper-
vlak ligt.

41
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Lasermarkeringshulp (3)

De lichtstraal van de lasermarkerings-
hulp vergemakkelijkt het maken van 
rechte sneden

a)	langs een voorgetekende snijlijn op 
het werkstuk

b)	door op een gemarkeerd vast punt op 
het werkstuk te richten.

Het bereik van de laserstraal bedraagt 
afhankelijk van het omgevingslicht ca.  
65 cm.

De lasermarkeringshulp wordt indien 
nodig met de aan/uit-schakelaar (1) in- 
en uitgeschakeld.

Stofafzuiging

Via de stofzuigeraansluiting (11) 
is stofafzuiging met een stofzui-
ger mogelijk. Het inademen van 

schuurstof is schadelijk voor de gezond-
heid. Daarom moet u altijd met inge-
schakelde stofafzuiging werken. Gebruik 
indien nodig de meegeleverde adapter 
(17) om een standaard verkrijgbare zuig-
slang aan te sluiten.

10 – �Onderhoud en milieube­
scherming

•	 Trek vóór alle werkzaamheden aan 
het elektrisch gereedschap de stekker 
uit het stopcontact.

•	 Houd het elektrisch gereedschap en 
de ventilatieopeningen schoon, om 
goed en veilig te kunnen werken.

De pendelbeschermkap moet altijd vrij 
kunnen bewegen en automatisch kun-

nen sluiten. Houd daarom het gebied 
rond de pendelbeschermkap altijd 
schoon. Verwijder stof en spaanders 
door ze uit te blazen met perslucht of 
met een kwast.

Zaagbladen zonder coating kunnen 
door een dunne laag zuurvrije olie tegen 
corrosie worden beschermd. Verwijder 
de olie voordat u gaat zagen, omdat het 
hout anders vlekken kan krijgen.

Hars- of lijmresten op het zaagblad 
beïnvloeden de zaagkwaliteit nadelig. 
Reinig daarom zaagbladen onmiddellijk 
na gebruik.

OPGELET! Niet meer bruikba­
re elektro- en accuapparaten 

horen niet thuis bij het huishoude­
lijk afval! Ze moeten overeenkom­
stig richtlijn 2012/19/EU voor afge­
dankte elektro- en  
elektronische appara- 
tuur afzonderlijk ver- 
zameld en naar een  
milieuvriendelijk en  
vakkundig recycling- 
centrum gebracht  
worden.

Breng niet meer bruikbare elektri­
sche apparatuur naar een plaatse­
lijk inzamelpunt. Verpakkingsma­
terialen naar soort gescheiden 
inzamelen en conform de plaatse­
lijke bepalingen afvoeren. Vraag 
voor details bij uw gemeente na.

Conform de Europese richtlijn 
2006/66 EU moeten defecte of 
gebruikte accu’s/batterijen 
gescheiden verzameld en voor 
milieuviendelijk hergebruik 
aangeboden worden.
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11 – Service-informatie

•	 Bewaar de machine, de gebruiksaan-
wijzing en eventuele accessoires in 
de originele verpakking. Zo hebt u alle 
informatie en onderdelen altijd bij de 
hand.

•	 PRIMASTER-apparaten zijn groten-
deels onderhoudsvrij, voor het reinigen 
van de behuizingen volstaat een voch-
tige doek. Voor aanvullende informatie 
verwijzen we naar de gebruiksaanwij-
zing.

•	 PRIMASTER-apparaten ondergaan 
een strenge kwaliteitscontrole. Mocht 
er toch een storing optreden, stuur het 
apparaat dan naar ons service-adres. 
De reparatie wordt onmiddellijk uitge-
voerd.

•	 Een korte beschrijving van het defect 
verkort het opsporen van de storing 
en de reparatietijd. Stuur tijdens de 
garantieperiode a.u.b. het garantie-
bewijs en het aankoopbewijs met het 
apparaat mee.

•	 Voor zover het geen garantiereparatie 
betreft, zullen wij u de reparatiekosten 
in rekening brengen.

BELANGRIJK! Als u het apparaat 
opent, komt de garantie te ver­

vallen 

BELANGRIJK! Wij wijzen er uit­
drukkelijk op dat wij volgens de 

productaansprakelijkheidswetgeving 
niet aansprakelijk kunnen worden 
gesteld voor door onze apparaten ver­
oorzaakte schade, indien deze door 
ondeskundige reparatie is veroorzaakt 
of bij vervangen van onderdelen niet 
onze originele onderdelen c.q. door 
ons goedgekeurde onderdelen zijn 
gebruikt en de reparatie niet door de in 
het garantiebewijs vermelde klanten­
service of een erkende vakman is uit­
gevoerd! Hetzelfde geldt voor de 
gebruikte accessoires.

•	 Om transportschade te voorkomen, 
moet u het apparaat veilig verpakken 
of de originele verpakking gebruiken.

•	 Ook na afloop van de garantieperiode 
staan wij voor u klaar en zullen wij 
eventuele reparaties aan PRIMASTER-
apparaten voordelig uitvoeren.
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Abraham Diederichs GmbH & Co. oHG

Oberkamper Straße 39

42349 Wuppertal · Germany

EU-Konformitätserklärung 
Déclaration de conformité UE 

EU-verklaring van overeenstemming

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass 
das nachstehende Erzeugnis …

Par la présente, nous déclarons sous notre 
seule responsabilité que le produit ci-après …

Hiermee verklaren wij onder eigen verant
woordelijkheid, dat het onderstaande product …

 
Handkreissäge

 
Marteau perforateur

 
Boorhamer

	 PMKS1500	 Nr. WU5453500	 BJ:2025 · SN:11001

… �allen Bestimmungen der angeführten 
Richtlinien entspricht.

… �respecte toutes les dispositions des 
directives citées.

… �aan alle bepalingen van de genoemde 
richtlijnen voldoet.

2006/42/EC (MD)
2014/30/EU (EMC)
2011/65/EU (RoHS)

EN 62841-1:2015/A11:2022
EN 62841-2-5:2014
EN IEC 55014-1:2021
EN IEC 55014-2:2021
EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021
EN IEC 61000-3-11:2019
EN IEC 63000:2018 

Wuppertal, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.11.2025

Ingo Heimann (M.Sc.)
Technische Leitung/Produktentwicklung
Abraham Diederichs GmbH & Co. oHG · Oberkamper Straße 39 · 42349 Wuppertal · Germany
Autorisierte Person zur Aufbewahrung der technischen Unterlagen.
Personne autorisée pour la conservation des documents techniques.
Geautoriseerde persoon voor het bewaren van de technische documentatie.

Angewandte harmonisierte Normen:
Normes harmonisées utilisées:
Toegepaste, geharmoniseerde normen:
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Service:
Abraham Diederichs GmbH & Co. oHG

Kundenservice
Warenannahme Tor 3 
Oberkamper Straße 39  
42349 Wuppertal · Germany

Telefon:	 +49 (0) 202 / 24750 430 
	 +49 (0) 202 / 24750 431 
	 +49 (0) 202 / 24750 432

Fax:	 +49 (0) 202 / 6 98 05 88

E-Mail:		 adw-service@adw-best.de

Diese Betriebsanleitung kann im PDF-Format von der Internetseite 
www.globus-baumarkt.de heruntergeladen werden.
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